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Tkltgnlmiilk des

Hambittgischt» Correstioiidenteu.

%. & Berlin, den I Juni. (Orig.-Telegr.)

Der Reichskanzler vvilCaprwi ilicilte dem Abgeordneten-

hanse mit, das Staatsmiiiisteriinn habe sich nicht schlüssig

machen können, bei dein Bntidcsrathe die Herabsetzung

der Getreidezölle zil befürworte». Ein atlgeineiner Noth-

stand sei nicht vorhanden lind die Ernteanssichten seien

besser als vor 14 Tagen. Ein allgemeiner Bortheil

wäre von einer Zollherabsehung nicht zn ertvarten.

— Konstantinopel, den I. Juni. Ast. T.) Ber-

aartgene flacht lvnrde der Orient,zug in Tscherkeskoi voit

Räubern zur Entgleisung gebracht und übersallen. Eine

im Inge befindliche Stangen'sche Reisegesellschaft, bestehend

ails deutschen Reichsangehorigeit und einem Engländer,

wurde von den Räubern abgeführt, lvelche ein Lösegeld

voll 200 000 Francs verlangen, zn dessen Beschaffung der

Mitgefangene Bankier Israel, Berlin, freigelassen tvorden ist.

Der Botschafter v. Radowitz erhielt vom Auswärtigen Amte

Weisung, den Betrag unter Wahrung der Regreßpflicht

gegen die türkische Regierung vorzuschießen. Einer Ge-

fährdung der Gefangenen ist somit nach .Kräften vor-

gebeugt. In den Händen der Räuber sind: Oscar

Gregor und Bankier Israel (Berlin), Gutsbesitzer Mög net

(Seigelsdort- Oscar Kotzsch (Zoerbig) und der Zugführer

Freudinger. Die iibrigen Passagiere sind ausgeplündert
zurückgeblieben.

— Berlin, den 1. Juni. -R. R.) Der Colonial-

rat t, ist heute Vormittag eröffnet worden und ist sofort

nach Berathung der Geschäftsordnung in die Erörterung

der ihm vorgelegten Fragen eingetreten, darunter die

Baumwoll-Cnltur, die Zulassung fremder Gesellschaften

zriin Gewerbebetrieb lind Concessionirung einer Eisenbahn-

linie in Ostafrika. Von den betreffenden Fragen wurde
jede einem besonderen Ausschüsse zur Borberathnng über-

wiesen. Tie Ausschüsse werden morgen zur Berathung

zllsalnlnentreten. Die llächste Plenarsitzung findet all! 0.

Stirn statt. Voraussichtlich wird auch an diesem Tage

der Eotvnialrath vertagt werden.

D Kiel, den 1. Juni, 1 Uhr 30 Mm. (Orig-

Telegralnm.) Aviso „Greif" mit dem Kaiserpaar und

der Prinzessin Heinrich an Bord hat soeben den Hafen

verlassen, um die Jacht „Meteor", lvelche bei Bülk in

Sicht ist, zu begrüßen. Die Wasserallee ist dichtgedrängt

voll Pribliknm, welches brausende Hurrahs darbrachte.

„Bei Bellevue" fand eine Revue der Jacht Flotte statt,

welche der „Greif" langsam passirte. Tie Rückkehr des

Kaisers findet voraussichtlich um 5 Uhr statt.

-- Stuttgart, den 1. Juni. (R. T.) Wie der

„Etaatsanz. f. Württemberg" meldet, zeigte sich bei dem

Könige, nachdem die beiden letzten Tage durchaus zu-

friedenstellend verlaufen lvaren, in der letzten Nacht

tviederum Fieber, in Folge dessen der König genöthigt
ist, im Bette zn bleiben.

- Bern, den l. Juni. (R. T.) Der Präsident

der Republik Brasilien hat den Baron de Aguiar

Dätu trade zum außerordentlichen Gesandten und be-

vollmächtigten bei der Eidgenossenschaft ernannt. Der

Gesandte wird binnen Kurzem dem Bundesrath seine

Ereditive überreiche».

— st!am, den 1. Juni. (R. T.) Der Senator
Gadda, Vorsitzender der Runen unions italiana, lvnrde

zum Präsidenten des neuen (Jredito foudiario gewählt.

- Mailand, den ck. Jnni. (di. T.) Das Schieds-

gericht in der Streitsache zlvischen der Regierung und der

NRittelmeerbahn und der Meridivnalbahu hat entschieden,

daß die Regierung verpflichtet sei, den Eisenlulhngesell-

schaften die infolge Wageninangels an ausländische Ge-

sellschasten gezahlte Wagenmiethe zurückzuerstatten. Es

handelt sich hierbei für die Atittelmeerbahn um einen
Betrag von mehr als 3 Millionen Lire.

Mexiko, den l. Juni. OH. T.) Anläßlich des

gestern erfolgten Ablebens des Finauzministcrs Dnblan

erklärte der Präsident der Republik, in der Finanzpolitik

Mexikos werde keinerlei Veränderung eintreten.

O i'nris, diu I. Juni, 8 Ohr 45 Min. (Orig. Tologr.)

An lieutigor Horse erzwang Konto bis Lll Cts. Deport ant:

foreirto ])eekungen, sonst war die Stimmung; ruhig. Hanken

Wurden gehalten, Kupferwerthe waren fest, portugiesische
Werda eher matt. Der h'inuuzuiinisier Carvalho holst

morgen mit einer neuen ttruppe einen Vorschuss aut

100 ()<)<) Tabaks Obligationen zu circa 000 ahzusehliessen.

l'erner beahsichtigt Carvalho eine Fusion der portugiesischen

mit anderen »Staaten gehörenden Hisenhahnen, worauf

Hpaler ein neues Anlehen zu basiron wäre.

£n■U\^Wcui■■fcitcu.

* Hamburg, den 1. Juni

* Tic zur Postpnckeldesörder « «g von Hamburg
nach voudou benithleu Dampfer der Rhederei A. Kirsten hier
werden fortan bis auf Weiteres mir noch Montags, Mittwochs,
Freitags nnd Sonnabends (Abends) van hier abgefertigt werden.
Die bisherige Dienstags Fahrt lammt sonach vorläufig in
Fartsall.

* Die Sec l> e r n t sg e » o ss e i, s cha st wird zu ihrer dies
jährige» Grnvsieiijchasts Versa,itiitlmig am Miitwoch den 0. dö.

Der Nl'MNicittcntSpreiö fiiv den täglich.'tiiial erscheinenden
„Hamb. Eoiresp." einschl. der Beilagen ^ „Zeitnug fiiv Lite-
ra tl«r,"„LandU'irtl,sck>asiliche Zeitung", „Vcrlvvsn»>gS-
Zeitttttg" il.s. iv. betragt prän. Ai. 7.‘40 4; j„ Hamburg tret
ins Hans geliefert M. 9.00 a\, auswärts bei der Post .st 9. -
per Quartal. Post - ZeitnngSliste IH» 1 : Nr. 309H.

Ällrn-ÄllSDlle.

non, Morgeriblatt Ir» Z
0 ltt U lN-N mttMl ì'tt vom Millagsblatt 10 4

vom Abendblatt 10 4
Abonnements- und Inseraten - Annahme in de> ^Spe-

dition dts. 'Bl 'Attermalt 70 und bei der Hanvl Agentur
I. W Baieoviv. Brodschrangen lnrnl. Außerdem besorgen
Anzeigen si,r dieses Blatt alle soliden Annoneen-Bnreanx.

No. IÏ7H* Mstttttft, den 1. ^lui 188)1# Nil. Jahrgang.
—■■■■■■■■■■«■■■■■■■■■■»■■■■■■■ —maammmaÊÊÊiaiÊÊÊÊmÊmKmmamm

in Kiel zusammentreten, woselbst am Tage vorher der Vorstand
eine Sitzung abhält. Die Theilnehmer an der Versammlung
werden die Gelegenheit bennhen, eine Altsfahrt zur Besichtigung
der Nord Ostsee Eanalbanten zu miternehmen.

Im Verein für das Studium der Neueren
Sprachen in Hamburg-Altona wird am Mittwoch, del,
9. Juni, bei Kern (Grjndelhalle) Adds, n'a- Ul>r Herr Prof.
F e l s über die neuen englischen Wörterbücher von Flügel und
Plnret einen Vortrag halten, zn dem auch Richtmitglieder ein
geladen sind. Bei der großen Thätigkeit, die heutzutage ans
dem Gebiete der englisch ameritanischen Lexikographie entfaltet
wird, dürfte ein orientirendcr Vortrag gewiß auch weitere Kreise
iuteresstren.

Von Spiros Hamburger Goursbuch ist oas
Alouatshest für Juni erschienen und für 10 .cz au den bekannten
Verkanfsstellen zu haben.

- Evangelisch - socialer Arbeiter - Verein. In der
letzten Sitzung des Vereins wurde außer der bereits in nuferer
Morgen Ausgabe vom 30. Plai verösientlichteit Resolution noch
folgende Resolution mit allen gegen eine Stimme gefaßt: „Der
evangelisch sociale Arbeiterverein spricht sich, ohne damit ein
klrtheil über den Tabakarbeiter Strike fällen zn wollen, dahin
ans, daß es weder im Interesse der Gesammtheit noch auch
nur in demjenigen der Arbeitgeber liegt, Arbeiter wegen ihrer
Theilnahme au gewerkschaftlichen Vereinen zu entlassen, ebenso
nie der Verein das Verlangen der organisirten Arbeiter miß-
billigt, daß die Arbeitgeber diejenigen 'Arbeiter entlassen sollen,
die siet, den Bestrebungen der organisirten Arbeiter nicht ange-
schlossen haben."

Bei der außerordeittlicheu Wichtigkeit der Sache für Arbeit-
geber und Arbeitnehmer tragen wir diese Kundgebung hiermit
noch nach.

I Verlegung des Varkassen und Jollenstafens.
Der vor Kurzem hei der englischen Kirche eingerichtete
Hasen für Barkassen, Motorboote, Jollen re., dessen Be-
lvachnng zivei Beamten obliegt, ist wegen der Vorsetzen Ver-
ändernngen, lvelche sich bis zu diesem Platz erstrecken, am
Sonnabend hinter den mittleren Ponton der St. Pauti-Landungs-
brücke verlegt worden. Ein Staatsbampfer bewerkstelligte Den
Umzug.

t- 360 amerikanische Rinder trafen heute mit dem

von Boston gekommenen Dampfer „Eremou" hier ein. Die
Thiere sind für den Eommissionnr Claus Olde bestimmt.

fRj Cine öffentliche Versammlung der Q.riai-
arbeiter Hamburgs fand am Sonntag Morgen. w/s Uhr
beginnend, in .Jacob's Tivon, Sr. Georg, Bctendn.oerhos 51
unter dem Präsidium von-Bernhard statt. Es lvnrden in erster
Linie die neuen Arbeitsordnungen, die seit dem 19. Mai d I.
an den städtischen Qnaibetrieben in Kraft getreten sind, weiter
dmchberathen und mit einigen weiteren Abändernngei. und
Streichungen, die dem Arbeiterausschuß zur Genehmigung unter-
breitet ivcrden sollen, unter Vorbehalt angenommen. Die Be-
stimmung^ daß die Otiaiarbeiter sich ihren Vorgesetzten gegen-
über eines anständigen und höflichen Benehmens zn besteißigen
haben. soll auch im umgekehrten Falle Anwendung finden.
Ferner soll die Wählbarkeit zn dem Elser Ausschuß nicht von
einem 30jährigen Alter und von einer 3jährigen Wirksamkeit
an deil Quais abhängig gemacht werden u. s. w. Sodaiul
wurde die Entlassung einer betrüchtlichen Anzahl Quaiarbeiter,
die die Ardeitsordnnngen wegen ihrer verschiedenen Mängel

nicht hatten unterschreiben wollen, einer seht abfälligen Kritik
unterzogen. Auch das gesammtc Bureau der letzten öffentlichen
Otiaiarbeiter Versammlung vom Sonntag, fcn: 24. Mai d. I.
hat im Laufe der letzten Woche seine Entlassung erhalten. Ein
Theil der Entlassenen hat sich klagefnhreiid an das Gewerbliche
Schiedsgericht gewandt; die Leute wurden aber mit ihren An-
sprüchen gegen die Qnaiverwallnng abgewiesen. Es wurde in
der Versammlung allgemein bedauert, daß keine höhere Be-
rnfnngsinstanz gegen die Entscheidungen des Gewerd ichen
Schiedsgerichts vorbanden sei. Eine Resolution. die das Vor-
gehen der Qnaiverwallnng scharf mißbilligt und die Entlaisnngs
gründe als nicht stichhaltig bezeichnet, wurde einstimmig an-
genommen. Ein anderer Vorschlag, die entlassenen Quaiorbeiter
dem Eentralvorslande des Verbandes der Haseitaiheiler Denlsch
lands zur Uitterstütznng anzuempfehlen, gelangte gleichfalls zur
Annahme. Da mittlerweile die Kirchenzeit herangerückt ivar,
wurde die Lersammlung um 9tzp Uhr Vormittags ge'chlossen.

- b. Diebstähle. Einem in der Eliseiistraße tu Hohen
felde wohnenden Angcstclltetl wurden mittelst Emsteigens durch
eilt offen stehendes Fettster eine goldene Brosche, ein goldenes
Armband, eine silberne Herren Remonloirnhr, ein brauner
Sonnncrnverzieher, eilt dmtkelcarrirter Damenmantel und eilt
schwarzseidener Damen Regenschirm gestohlen. — Ans der

Wohnung eines Handwerkers am Holsteinischen Kamp in
Barntbecl entwendete man dort zmu Trockn,» anfgehüngke
Wäscheaegeils■ände im Werthe von 20 AL

Collision auf der Alster. In der Nähe des
Uhlenhorfter Fährhauses lief gestern ein von zwei Herren und
einer Dame besetztes Segelboot durch eine plötzlich nnter-
nommene Wendung direct vor ein Tampsboot der Winlerhnder
Linie. Trotzdem der Führer des letzteren durch die Rüclioäcls-
bewtgnng der Alaschine tc. den Versuch inachte, eine Eolüsiou
zn vermeiden oder doch die Folgen einet solchen abzitschivückien,
wurde das Segelboot zum Kentern gebracht, wodnrck) die drei
Insassen, sämmtlich des Schwimmens nntUndig, in Gefahr
gerietheil, zn ertrinke». Den ansousernden Anstrengungen der
Besatzung des Dainpfboots, sowie einiger seiner Passagiere
gelang es indessen, alle drei Pcrumen dem nassen Elemente
noch lebend zu entreißen. Nach de» Aussagen sämmtlicher
Augenzeugen trifft die Schuld des Unfaties nur den Führer
des Segelbootes.

I>. Eine Schwindlerin, die vielfach mit Glück operirt
hat, treibt seit längerer Feit in Eilbek ihr llmvese». Sie stellte
sieb nämlich bei allen sieben Armenpflegern dieses Vororts ein
und gab an, daß ihr Vtnnn schwer krank im Allg,'meinen
Krankenhause liege, daß sie hierdurch mit ihreil Kindern in die
größte Roth gerathen sei und mlumehr die Absicht habe, mit
den Letzteren zil Lterwandlen nach Bremen überzusiedeln, wozu
ihr aber das Reisegeld fehle. Da das Frauenzimmer lhatsäch-
lich in jedem Bezirk für kurze Feil Wohnung genomnien Halle,
ist es ihm geglückt, 1» de>t meisten Fällen die Unterstittzung zu
erhalle». Bei einer am Sonnahend Abend stattgehabten
Sitzung des Armen Eollegiiims kamen die Betrügereien ans
Lichi. Die Polizeibehörde ist eifrigst beutühl, die Schwindlerin
ansjnsinden.

!>. Diebstähle. Ei»em etwa 70jährigen Contorboten
ivnroe durch einen Plann dessen Belaiintschast er bei einem
Glase Bier gemacht hatte, mit Dem Nachhausewege am Sonnabend
Abend gewaltsam sein Portemonnaie mit eliva 70 M, Fnhalt
entrissen. Trol; oer sofort, ioivobt von dem Bestohlenen ivie

von anderen Personen vorgenommenen Verfolgung gelang es
dem Ränder zn entkommen. Von einem Bauplätze an der
Aiiclelmannstcaßr entwendete man zcnei eiserne Heerdptatten

l,. Unfälle. Als gestern ein Droschteiitntscliei eine
Kellertreppe an der Alster hinabging glitt er ans und tarn so
unglücklich zn Fall, daß er eitle Gehirnerschütterung erlitt und
im besiiltttlligstosen .instande dein Krankeilhanie zngelührt
lverden mußte. Die Ehesreui ertlarte später, daß ihr Plann 'eit
einer kicrzlich überstandeneit Krankheit häufig an Schwntoel-
aniallen leide, in Folge deren er plötzlich zn Boden taumele. —
An der Ecke der Plülileitslraße lind des Fenghansmarltes ivnroe
gestern der rieluijährige Soli» eines in der Renstadt wohnenden
Handwerkers durch eine Droschke überfahren und ganz erheblich
verletzt. Nach den Anssagen von Augenzeugen trifft beu
Führer oer Droschke keine Schuld an dem Unfall. Einen
Lknnbrilch erlitt ein Arbeiter, der am Sonnabend Abend ans
der Treppe einer Kellerwirkhichaft ansglitt und herunterstet.
Er wurde in die Wohnung eines Arztes und später in seine in
der Banksstraße belegene eigne Wolmnng geschafft.

l,. Als Schlviudleein iir größerem Maßstabe
bat sich die Frauensperson entprippt. lvelche vor einigen Tagen
verhaftet wordeii ist. weit sie im Verdacht stand, die Seilwinde-

leien bei Schnhwaarenhändiern in St. Georg ausgeführt ut
haben. Rach dem Bekaimtiverden der Jnhastirung der Person
haben sich liäintich noch mehrere durch sie geschädigte Personen
gemeldet. Die vaffinuTe Schivindlenn ließ sich zur Anprobe
lnebrere Stiefel fiu den einen Fuß geben und machte dann in
einem anderen Geschäft dasselbe Experiment hinsichtlich des an-
deren Fußes. Turckl dieses Manöver gluckte es dem Freuten-
zintiiier. da die Schuhivaaren durch Buchstaben und Nninmern
genau gekennzeichnet rvaren, sich complete Paare zu verschaffen,
die dann leicht zu verwerthen waren.

- b Gille schlagfertige Wirthin. In einer 'Astrth
schas! an der Wandsbeker Ehansiee feinten vor einigen Tagen
vier reisende Plnsitanten ein. die dort zu mnsieiren begannen.
Sie lonröen von der Wirthin unter deut Hinweis daraus, daß
dies polizeilich nicht gestattet sei. aufgefordert, das Rlusieiren
zu unterlassen. Da die Spietlente dieter Anfforderung keine
Folge leisteten, vernichte die Wirthin dem Einen das Instrument
rn entreißen. Hierüber erbost, schlug der V'Lliker die Wirthin
mit der Trompete auf den Ann. Kurz entschlossen ergriff die
nun vollends erzürnte Wirthill eine von den mm Verkauf an
der Wand hängenden Peitschen und schlug sämmtliche vier
Nlnfiter so lange darnck tim die Ohren, bis sie das Local ver-
ließen. Von Seiten der Geschlagenen ist ein Strafantrag wegen
Alißhandlnng gegen die Wirthin gestellt worden.

^ - b Verhaftet wurde ein ans Swinemünde gebürtiger
Segelmacher, der schon mehrfach vorbestraft, im Verdacht steht,
hier sowohl ivie auswärts, sich abermals verschiedener Diebstähle
und Schwindeleien scknildig gemacht zn haben.

b Unfall uns der Alster. Gegenüber der Raben-
straße teiiterte gestern Rachntittag etwas nach 3 Uhr ein Seget-
boot. welches von einein Herrn besetzt ivar. Der des Schiviinlnens
unkundige Plann wurde durch die Besatzungsinannschasten des
Fährbootes. ivetches die Verbindung zwischen der Station
Scknvanemviek niid Rabenstraße unterhält, gerettet

'Alls Altoita.
Graf Waldersee, der eoinmaudireude General

des 8X. 'Armeerorps, ist. ivie bcriclltet, heute frül> nach

Kndwigstnst gereist, um die dort garnisonirenden Truppen ;n
beucht.gen. Von dort begiebt sich Gras Waldersee zn gleichem
Zwecke am Dienstag Abend nach Parchim. um dann am Mitt-
woch tu Ratzebnrg eine inspection der dortigen Garnison vor-
zunehmen. Am Plittwoch 'Abend oder auch am Donnerstag
früh trifft Gras Walder'ec wieder in Altona ein.

Eine Genera! Kirttlell-Visitation wurde gestern
in der Christianlirche, im Stadttbeü Ottensen, durch den Snver
intendenten Dr. Ruperti vorgenommen.

Der Pädagogische Verein hielt ain Sonnabend int
Papst'schen Restaurant eine sehr gut besuchte Versanimlnng ak>.
Herr Lehrer Harins Dörnick hielt einen mit Beifall ansgenominen
Vortrag über den non ihm angefertigten Enlionrs eines nach
ganz neuen Principien angelegten Atlas für den geographischen
ììnterrichl. Die Versalninlulig nahm eine Resolution des In
halls or daß sie sich einverstanden ntii dem dem Entwurf zri
Grunde liegende Princip und die Einführnng dieses Atlas in
unseren Schalen für ivünschenslverth erklärt.

Der Dampfer Gvbra passirte nur Sonnabend
ìliachmittag gegen «> llhr ans dee Fahrt nacki Hamburg, Oevel-
göune, und zwar m derartig schneller Fahrt, daß nicht allein
eine ganze 'Anzahl dort liegender Boote voll Wasser schlugen,
sondern and) der neue Ponton losgerissen wurde, und fast ins
T reihen gerathen iväre. Die am Strand stehendem Badetarreil
lvnrde» derart nmhergeschleridrrt, daß die Badenden, meist
Damen, von Angst erfüllt, laut um Hülse riesen, sadasi große Per-
lvirrung entstand. Ein auf denr Rand eine'' Schute stehen-
der Hafen Arbeiter stürzte infolge des plötzlichen starken
Schlvantens der Sehnte kopfüber ins Wasser, wurde aber gerettet

- Gegen den Führer der „Cobra" ist seitens der Hasenpolizei
Lin zeige erstattet worden

'Alid dem Fenster gestürzt. Ent betrübender Unglücks-
satt ereignete sich am Sonntag Abend in einem Hanse an der
Eimsbüllelerstraße. Daselbst befand sich ein achtjähriges
Plädchen, dessen Ellern iii der Somnterluiderstraße wohueit, znnt
Besuch, es spielte mil den Kindern der Bewohner am Fenster.
Plötziick» öffnete sich dieses und das erwähnte Kind stürzte ans
der ersten Etage in den Hof hinab. Das bedaneruswerlhe Kntd
erlitt schwere 'Verletzungen am Kopf und der rechten Hütte z es
wurde in ote Wohnung der Ellern getragen. Hostentlich
erweisen sieh die Verletzungen nicht als tddlticher Natur.

Poli.zei-Noiiien. du Hast genommen wegen Uh«
fugs liniherlreihens, Diebs■alcks re. wurden seit ooraesteru
ttn Peisoneir, in Dchutzhasl begaben sich 5 Personen. Gestohlen
lvnrde ans einer Baubude an der Ecke der Bahrenfelder- lind
Encenstraße Arbeitüzeng, gleichzeitig zerriß der Dieb jedoch eine
Menge Kleidungsstücke, die ihm ivohl als des PliinehnienS
umverth eifetmueu sein mögen so vollständig, daß sie nicht
wiedei benutzt werdetl fömien. Mit Beschlag belegt wurden
del einem hiesigen Schtachtei drei tuberkulöse Rinder. Die
Thiere sind deut Abdecker überwiesen tvorden.



©fite 2 Vlbrttst Vlii'>(((Htr î>M«i»>nstischor i!**mrespondent. Montag, 1. F»»i IHM No.

'MilC Vf« 'JÎrtct>0rtVrtrl»ii’tcI».
A flirt, den HO, Wat. Tie P> opsieier Spar iihb

Leihlaffe bestell I im iiürtjUen >\a'ite die Activ des 50 jährigen
Bestehens. Ter VJtotstaub Hai biefeiit Z,weck einen Betrag
bis zu lyfK» Al. beivilltstl. Tad yienitösteit der Matte belauft
sich cms HK 70H Ai Seit I807 bat die Spa ela ff e reichlich
88 000 AI. au Nnlerslntznugen bewillisti

Theater, Munfit und Wissenschaft.

Cs it ban Heils« Ssori) friu’ii Fnstitnt für Fii-
■ectionckkraiifheite« in Berlin werden mil der peinlichsten
Sorgfalt alle Vorkehrungen getroffen, mn einer ftterlneitttitg
von KrauthettSleimcn mnerhalb und ansterhalb der Anstall vor
inbengen und eine Antainmlnnst nnretnlicher und Krantheit
erregender «Stoffe nnmoglich m mariieii. fttamentlich ist der
Desinfektion eine ganz besondere Aufmerksamkeit gewidmet
worden, und die Einrichtungen lind im Tesinfertionsgebäude so

getroffen, daß reine Wä'ckic' mit sckmtntziger in leinerlei Berührung
kommen kann. Der Desinfectttonsapparat ist so angelegt wor-

den, daß der Wärter, welcher die Wäsche der Eingelieferten in
den Apparat zu legen gal, seine eigenen Slletber mit deoinsicirt.
selbst ein Reinignngsbad nimmt, frisclie Kleidltng anlegt und
erst dann den Nannt zur Entnalnne srisclter Wäsche betreten
kann. Ein derartige, Betrieb mit Wechsellleidnng und

ReinignngSbnd ist allein geeignet, jede mit der Hanlirnng be3
Wärters verknüpfte Erfahr der Arankheitsübertragnng zu ver-
meide». Ein besonderer Nannt ist zur Tesinsieirnng der Speise-
reste bestimmt. Da auch durch die aus.Krankenränmen stammen-
den Reste von Spei'ett lind Getränken bind) weitere Ber
werthrlng oder unvorsichtige Behandlung eine .Kranlheitsüber-
tragnng'nicht ausgeschlossen ist, so werden alle derartigen Ab-
gänge ohne llnterschied in diesem Ranine einem itocl,maligen
Durchkochen unterzogen nub erst in ftciilifivtem Anstande be-
seitigt. Der Mebricbt ans den Räumen wird zur Bentichtnng
von Krankheitskeimen verbrannt.

Ueber Lchlieinan« tts 'Ausgrabungen in Troja
scheint ein eigenthümliches Verhängnis; zu schweben. Richt
genug damit, daß der geniale Archäologe von der bereits ge-
planten Fortfnhrttng seiner Ausgrabungen ans dem klassischen
Boden Kleinasiens plötzlich durch den Tod abberufen witrde,
so dringt auch icboit aus dem Orient zu uns die Kunde, das;
die von Schliemann aufgedeckten Ueberreste Ilions der Barbarei
und dem llnverstande der Bewohner dortiger Gegend preisge-

geben find. Einige Blätter der türkischen Hauptstadt schreiben
darüber, das; Türken und Araber, welche in der Nähe der auf-
gedeckten Ruinen ansässig sind, rücksichtslos die kostbaren Bau-
pläne plündern lind das attsgebrochene Steinntaterial für die
Errichtltng ihrer elenden Baracken verwenden. So lange noch
die ausgegrabenen Baudenkmäler von einem seiner ;>eit durch
Schliemann selbst angestellten Beamten vor der Habgier der
nur halbeivilisirten Kleinasiaten bewahrt und beivachl wurden,
war alles in schönster Ordnung und kein Steinchen oder gar
eine werthvolle Fnschr.ft kamen abhanden. Nachdem nunmehr
die Subsidien für den Wächter der trojanischen Denkmäler auf-
gehört haben, zog dieser es vor, seinen ihm anvertrauten Posten
zu verlassen. Der „Stamlml" in Konstantinopel appellirt an
das Pietätsgefühl der wissentschastlicheu Gesellschaften Europas
uitd fordert auf, durch materielle llmerstützung dastir zu sorgen,
daß die kostbaren Ban Ueberreste des homerischen Zeitalters der
Wissenschaft unverkümmert erhalten bleiben. Einen zuverlässigen
Wächter in Troja an Ort und Stelle zu besolden, würde geiviß
nicht zu hohe Anforderungen an die peeuniären Leistungen der
intereisirten gebildeten Welt stellen.

Ei« heidnischest Grab ist bei den Thonbrnchen
zwischen Dur und Mastentust aufgesteckt worden. In demselben
fand sich neben anderen Gegenständen eine thöuente Doppelnrne
von seltener Schönheit in Form und Ornament vor. Sie hat
zu beiden Seiten der Verengung in der Ntttte zwei flachgedrückte
Henkel mit kleinem Ohr; die untere Hälfte des Gesäßes ist mit
Ring lutst Stich Ornamenten geziert, die obere Hälfte glatt.
Das Gefäß ist mit Graphit geglättet, mißt in der Höhe an,
in der Banchweite 21 cm und gehört wie das ganze Grab der
Kelten Zeit an. Weiter fanden sich ein aus grobem Thon ge-
arbeitetes, bienenkorbartiges Gefäß, ein Webstuhlgeivtcht mit
Bohrloch, der luopfförmige Boden einer Thonlampe, ein runder
Glättstein, ein Theil eines Menichenschädels, sowie ein Theil
eines überaus starken Hirschgeweihs vor. Der interessante

Fund wurde dem Fapel'schen Mmeum in Teplitz einverleibt.
— Ausgrabungen in Tauricn. Seit dem Jahre

1888 nimmt eine Kaiserlich russische Archäologische Commission
ans dem Tau rischen Cherson es Ausgrabungen vor; eS
wird beabsichtigt, demnächst dort auch ein Mit■enm zu erbauen.
Die bisher gesundeneu Gegenstände enthalten viel Werth-
volles. Die ehemaligen Bewohner haben sich danach, wie die
„Köln. Ztg." iniliheill. vorioiegend mit Weinbau, Ackerbau und

Fischzucht beschäftigt. So grub man verschiedene zum Zerdrücken
der Trauben bennhie Stein Fnstrumeitte ans, und die großen,
gut gearbeiteten Amphoren mit spitz zulanfenstem Boden, welche
man dort fand, dienten ivahcsehcinlich zur Aufbewahrung des
Weines. Für die Beschäslignng mit Ackerbau sprechen die int
Laufe der leisten drei Jahre gefundenen Ueber raft i
von Pfluge» sowie Wcizenvorräthe, ivie desgleichen
stir einstige Fischzucht vcrschiedene Theile von Fisckterei-
geräthen. ’Auf heidnische Tempel stieß man in Clicriones
nirgends; von allen rbvifuiciieu Gotteshänsent wurden dagegen
bislicr 2«' entdeckt. Sämmtlich tragen sie Spuren arger Zer-
störung und besitze» spätere, nur roh ausgeführte Anbautet!,
zu deren Mauern »itd Futtdameuten Akarmorcaptläle und -ettert-
stticic von den. ursprüngticheii Tempeln benutzt wurden. Diele
Kirchen des Cbersoueö batten alle Basiliken Form. Eine 188',!
entdeckte Minin' wurde auf Anordnung der ^Archäologischen
Cominiisiou mit einer Manet umzogen, mir Eisen ein-
gedeckt und betvacht. Fe tiefer mau bet de» lwrtigeu Aus-
grabuugeu in den ftb/den eindringt desto klarer ergiebt sich
daß derselbe zivei übereinander lagernde Bansclnchten birgt
Co läßt steh deutlich erkeuueu, duß der Chersoues zu
byzautiititchen .seilen eine Wasserleitung besaß und demgemäß
die allen Visier neu nicht nöthig hatte. Dem eiitsprecliend
wltrdeu diese verschüttet und ans diesen Stellen Häuser erbaut.
Feist rnersteu gerade in den aus diesen verschütteleu Cislcrueu
andgchobenen Erdschichten die iittcressautesteu aus der grieisti-
icheu Periooe stammenden Funde gemacht. "'et genauerer
umersuchnug der Ausgrabungen überzeugt man sick, leicht davon,
daß aus enter uulergcggugetu'» eine nette Stadt mit engen
Wohuräuineit schmalen Straßen und ohne Hose ganz im
asialischen Gciihmack ervartt wurde. Unter den Funden vcnclnist-
licher Zeit sind l.in'llcrtsch ottsgesührle Thonntodelle hervorzuheben,
welche zur Herstellnng von Terrakoltaligureu dienteit. Ebenso

fand mau aber aucki schon irrtige Slantcuen und
Medaillo.w. lliiler den d>e sütiiicn Alierlhümern oeroioiteu
besondere Erwähiing 'tck-s Bnntzelreuze mit Bildern Ehrisli, der
Mutter Gottes und der Heiligen, sowie byzaittinilche ftftttd-
und Brou emünzen ans dein 0 Fahrhuudert Fn jeder thristltehen
Kirche und Eapelle betiube.t sttl> (-Araber. die bist an den Rand

mit Skeletten angesnlll sind. So fließ matt in dee^ vorer-
wähnten, jetzi bewachten Kirche ans mehrere hundert Slelette.
Cs ist ganz klar, das! in den Kirchen die Todten nicht beerdigt
wurden; wohl anet brachte mau nach einer gewiften Zeit die
Gebeine der Entschlafenen von den Kirchhöfe» in die Kirchen,
eine Sitte, die bis ans de» l>enttgcn Tag noch ans dem Berge
Athod besteht. Fn diesen Gräbern findet man Glasarmbänder,
Glasperlen, Bronzetreuzchen und Knöpfe tu Schellensorm.

■iH'if■'Ig sieln’ Jetts 5.)

kleine ûl■iuuif.

— Dili’ Vertreibung und Vertilguug bei Ronneii-
raiipe Nt ü » ch e u, de« 26, Diai. Fu de« sürstltch von

Liuuvrr jcheu VTaiduitgen lrill die Nonne lehr stark aus. Der

Ww

in der Pfiiigsinacht eingetretene Frost hat leider zu ihrer Be-
kämpsnng nicht im mtndcsten heigeiiagen was von Forstlenle«
allerdings auch nicht erwartet wurde, seitens des ForstpcrsonalS
>>al man schoti im Winter in dieser Nichtnng Proben mit
fimfüid) gezüchteten Dlonnenranpeit gemacht. Diese waren steif
gefroren, begannen aber bei milderer Witterung anspnanen
und iitttig weiter z>i leben. Zur Frage der Tierdreilnng der
Nonne sthreihc» die „Müncl, Neust, stk.": Niebr nocki als nie
Bögel, weil an Zahl ihnen weit Überlegen, leisten iitambe
räuberisch lebenöe Fitsellen, welthe in diesem Fahre in großer
ftlnzal,! auftreten, in der Berlilgnng der jnngeit Nonnenranpen.
Die Thgisathe, das! mit der ausfallenden Bermehning eines
Thieres zugleich auch dessen Feinde sich ins Unendliche ver-
mehren, ist glücklicherweise auch bei der Nonne zu beobachten, so
sieht man in allen Nadeiholzwäldcrn an jedem Stamm zahl
reiche Sprungspinncn, sogenannte Hartekinipinneit, ferner stach -
gedrückte, langbeinige Krabbcnspinnen zwischen den Nindenritzen
herninlimgern, die kleinen Räupchen erfassen tatst verzebre». Weit
bäitfistcr als sonst erscheinen Heuer die großen Bertreler der
Eoeeinelle», deren roth oder schwarzgesärbte Arten dem ftlolk
als B■aeicnläser bekannt find. Auch diese Tbieulien, welche
sonst den Blatllansen nachgehen, lonn man Heuer sehr häusig
und in großer AnzghI an Fichten und Kiefern, selbst Lattb-
bänme» ans der ftionnenjagd beobachten, die ihnen wohl bc-
gnemer fdjemt. Die flinken Telephortden, deren scliiva» zflüglige,
weiche, roihlcilnge Arten man unter den Namen „Schneider"
oder „Bader" bei uns kennt, fallen gleichfalls sehr häufig mit
einer Nonnenranpe zwischen den Zangen in den untergehaltenen
Schirm, wenn man die Sträucher abklopft, und ans der Nonnen-
jagd waren auch die großen Karaben -Lanbkäseri die man jetzt
häutig von Bäumen schütteln kann, wo sie sonst nicht zu
Hansen pflegen, die schönen Calosoma Arten ansgenommen,
deren Hauptgeschäft die Ranpcnjagd ist. Eine sehr merkwürdige
Erscheinung zeigt fid) in stark befallenen Forsten: der Nonneit-
schleier. Die Tausende von Räupchen nämlich, die nicht mehr
über den Leimring hinaufkommen können, «pinnen den untern
Theil des Stammes in ein dichtes, settles Seidengeivebe
eilt, das sich mit einiger Vorsicht glc'ch einem feinen
Schleier abnehmen läßt; in diesem Schleier stecken einge-
sponnen venvickelt zahllose Räupchen, Fliegen, Schnaken, kleine
Spanner, manch seltener Käfer, sodaß stie-elbeu eine tvahre
Fundgrube fiir den Sammler bilden. Dieß’ Schleier müssen
aber fleißig abgekehrt werden, wenn sie nicht ichtiesstick) doch die
Leimringe überziehen und unwirksam machen sollen. Grade in
stark bcfaUeiteit Gebieten sind leistet- oft Späne, Reisig und
Streu vom T'orjahre liegen geblieben und mit ihnen Millionen
Eier, wele'ne daran befestigt waren. Das Wegnehmei; und Ver-
brennen der gesamntten Waldstreu hatte den Baumen nicht so
viel geschadet, als die unzähligen Raupen, die jetzt daraus her-
vorgegangen sind und von denen ein guter Proeentsatz doch znm
Fraß gelangt. Die Gemeindewaldungen sind vielfach ohne
Schutz geblieben, dafür ist aber auch die Nonne im ganzen
Wiirmthal jetzt überall auf den Buchen zu finden, und wenn
auch diese weniger unter dem Fraße leiden, so bilden sie doch
den .Herd und AnSgangspnilkt für neue Invasionen des Echntet-
terlings im nächsten Fahre. Es wäre sehr zu ivünschen, daß
im nächsten Frühjahr alle Waldbesitzer anSnantslos gesetzlich
gezwungen werdeit könnten, die Leimringe anzulegen, da sich
sonst die Raupe stellenweise immer wieder hatten kann.

Das Wasserfest auf dem Wannfee.

Ein fesselndes Schauspiel vollzog sich am Sonnabeild ttcach-
mittag ans dem Wannsee. Tie deutsche Gesellschaft zur Rettung
Schissbrüchiger verbindet mit ihrer Hauptve'riammlnng alljährlich
eine Vorführung voll Rettungs Apparate'» und praetischen
^Arbeiten mit denselben, und zwar je zwei Fahre hintereinander
in einer Knstenstadt und das dritte bei einer Binnenlandstadt.
Dieses Bcai hatte Berlin Gelegenheit, diese in; Dienste des all-
genteinen Wohls stehende Arbeit schauen zu können.
Waren auf dem stillen Wannsee auch nick» die Gefahren
vorhanden, ivelche an den -Opfermuth der Führer und Ncanu-
{diaften so hohe Anforderungen stellen, so gewährte die Bor-
sührnng doch ein Bild dessen, was geleistet tverden kann und
wie es ausgeführt wird. Und was außerdem die Tleran-
staltnng ztt einer bedeitt'anten machte, das war die Theil-
nahme des Kaisers und der Kaiserin. So hohem Besuche
entsprach auch der äußere Glanz, mit dem die sonst
so einfachen, praktischen Uebungen umgeben waren. Die
malerischen lifer des herrliehen Sees boten mit dem satten

Grün ihres Laubwaldes einen schönen^ Hintergrund für die
außerordenktiche Farbenpracht, die sich ans dem äußerste» Nailde
und dem angrenzenden Seestreifen entfaltete. Allenthalben bohe
Flaggenmasten mit Laubgewiudeu, walieudeu Flaggen und
statkerudeit Wimpein. Die ganze Vachteuflotille hatte im
buntesten Schmuck rechts vom Scstleibaute weit hinab Parade-
ausstelluug genommen ; vor den Pachten lagen die lai.bbekräuzten
kleine« Ruderboote. Fu den Aitlageu des SegierbauseS waren
fiir den Kaiser und die Maitnht geschmack'-oll deeorirle
Landungsstege hergerichtet; der deS Kaisers führte unter ein
baldachinartig aufgebgttteS Kaiserzelt, dessen von hohen, mit
Schifter Fnsiguieu und Fahnen gezierten Masten getragene
Decke inwendig der Reichsadler schmückte. Kostbare orieutalische
Teppicfte bildeten die innere Ausschmückung. Der selgvedisehe
Pavillon, dessen Useranlagen an die des Seglerlmnses an-
gcc'itn’». >oar nidtt minder prächtig decorirr. Aus der Spitze
des Landungssteges erhob sich, von der Kaiserkrone
überragt, nt einem wirluugSvolle« Arrangement die Büste
des Kaisers mit dem Adlerhelm der Gardes du Corps.
Die offene Seite des Operationsfeldes begrenzten zahllose mit
Zuschatteru dichtbesetzte Dampfer der Spree und Havel Dampf-
iehistsahrtsgesellschafteu. Vom Deck erklangen, weithin über den
See schallend, die Weisen der Trompeter--Corps. , Lange vor
Beginn der Beransialtnng waren die User EtabliftemrntS nnb
alle Stellen, die nur irgendwie einen Tlnsblicl genttihrlen, dicht
gestillt. Unter den Anwesenden sah man auch den Slants
mutiflcr von Bort lieber, den Regierungs-Präsidenten Grafen
Hue dc Grais und den Landralh von Stubeuraud). -feint
Minuten vor 4 Uhr verkündeten ein Sauttiehuß das ftlahen der
Kaiserlichen Majestäteit. Voraus dampfte das Torpedoboot, auf
dessen Deck der Kaiser in Admiraisnnisorm stand, nuigehen von
seinem Gefolge, unter dem wir >t. A. den Tlieeadmiral von der
Goltz bemerkten. Dicht dahinter folgte, gegen die düsteren
Farben des Torpedobootes ein scharfer Gegensatz in der Er-
scli.'innng die „Alerandrci", cut deren Bord sich die Kaiserin
Mit den drei ältesten Prinzen, der Herzog Ernst
Günther von Schleswig Holstein, der Erbprinz tatst
die EU'prtn.zeisin Rens; nub eilt zahlreiches Gefolge
befanden. Tttc Kaiserlichen Dampfer, an deren Plasten
die gelben Sianöarlen des Kaisers tatst der Kaiserin

wehte» gingen ztvischen der als gesähtdei gedachten^.Zille und
ocu V)od)leu vor Anler. Wettere Danipser mil Ossieieren und
deceit Damen ans Potsdam und Spandau grscllleu sich zu den
Übrigen Privaldampsern. Bald nach dem Cintressni der Nlajr-
fiäioii begannen die Arbeiten. Ans der gesährdeien Zille, die
einige hicnoerle Nieter vom Ufer entfernt lag, befattbeit sich drei
Maltosen vom Kommando bei der Kaiserlichen Admiralttctt.
Ant llser bc’jmtbe» sich die Rettnugsumnitschasle». elf Pcctnn
von der Statton Travemünde, echte Scentcautsgestalten. Die
Obcrleiinng hatte der Fnspektor der Gesellschaft, Kapitän
Pscisser Der ck■aletenapparai, der links neben dem Kaisazeiie
ansgesleilt war, sandte ntittels der Rakete eine dimne Leute ztt
der ssilie hinüber, ivo sie an den Biasl angebtutde» wurde.
An der Leine wurde baun die Trosse, das dicke Reiinngsian,
vom Lande ans ans das Fahrzeug gezogen, und, nachdem

es hier besefligi, die „Hosenboie", in weiche die zu lelttnde
Person einsteigt, hinnbergeschafst. Nachdem die Trosse
gesteift, d. h. fest angezogen war, sli-'g der erste Matrose ui
die 'Boje und glit! rasch und sicher,'wenn auch ein Stück Weges

(A'cvel lets'durch hie nasse Flu th, au das User herüber. Dri
betheiligte mb, durchnattt ivie er war, als braver Secmann,
sofort an den wetteren Nellungsarbeiten. Ans bictelb# ftp rise
«'taste noch ein zweiter "Sttc- - - l,cc--i'ergrholl. Dann trat cas
Rc’ttimgsbvol . ü iiü-’ioo'-i oesse,, 'Bmtko■len dual) Samiitlnngeii
in Düftelooct ansgebrackii v-nrdcn und dn>). j„ fttz-g.-iack gebaut,
litt' ant c-c- S meincita rnm- seiner Siutiait Pillen ben.nd nt
Aliion. E-> ft otto re»,!- com Staffer ;elie aus de falnha'eit
ïKolleitkiter. ftincbdcin die O'uutitfdjaftcu den Mmtidnoiimu
gürtet angelegt batten, lies das Bool von der Leite, und etrenhie,
von 8 ftcic'nten getrieben, in I Piiiiiite, vom 'Beginn des ftlb
lat sens an gerechnet, das ae sä! ».'stete Schiff. Fn beiseit Nähe
mars es den An Er, um sick; dann dicht an 'Bord treiben ztt
lassen, eine ’Boriickttsinaßregel, die int Ernstfälle bei hohn See
stets erforderlich ist. Fn vier Minnten war das 'Boot mit dem
letzten Gerettete» zurück. Lautes ft'ravo tatst Händel latschen
bc'glcilele die überaus erakle fttrbeit. Hiermit ivar die
Vorsührnng beendet, und es begann unnmehr die
Huldigung der Ruderer vor den Majestäten. Die Boote
ImtteiMnn Ufer Aufstellung genommen und fuhren die S lifts
■tnd Skuller an der Spitze, diese gefolgt von den Zweiern.
'Minern tatst Achtern, zwischen dem Torpedoboot nno der
„ftllerandra." hindurch. Ritt schallendem Hip, Hip, Hurrah!
begrüßten die Ruderer unter dem Sclnvenlen der Mittzen die
Plajestäte». Um 4 :t/+ Uhr ivar diese Parade beendet.

Der Kaiser ließ html) oas Coiniläntiiglied Hoftrickiliändler
Leist, der mit Herrn Sims »itd dem Hamburger Vertreter
der Daimler ftNotoren-Clesellschaft, Herrn Will). Denver in
Firma Denrer .L Kaufmann ans dem Petrolmoior Schnellboot
„Daimler" den O-rdoniianzdienst versehen hatte, dem Präsidenten
Konsul Meier und dem Comite für die wohlgelttng.'ne ftlor-
fiibrititg und die geschmackvollen ftlrrangements seinen Dank
abstatten.

Unmittelbar darauf dampften das Torpedoboot mist nie
„Alexandra" unter den Klängen der Nationalhymne und dem
Hnrrahrufen der Menge aits den Dampfern nach Potsdam.
Bald folgten auch die Privatdampfer, die Pachten und Ruder-
boote und das glanzvolle Schauspiel war zu Ende. Der „Daimler",
dessen Construction sich der Kaiser durch Herrn Sims hatte er-
klären lassen und über dessen schnellen Lauf er sich iviederholt
höchst befriedigt anssprach, machte noch einige Probefahrten mit
Gästen. Das zierliche aus Aiahagoniholz gebaute Boot mit
sehr scharfen und schönen Linien stiegt wie ein Pfeil dahin;
die Pünktlichkeit, mit welcher das mit 4 Herren besetzte Fahr-
zeug dem Steuer folgte, rascher oder langsamer fuhr, drehte
und stoppte, erregte allseitig die größte Anerkennung.

Es ist dieses Daimler'fche Rennboot die erste Schranben-
Aîotor-Barkasfe, welche es ans eine Fahrt von 21 Kilometer
die Stunde, mithin eine sehr beträchtliche Leistung gebracht hat.
Zum Schluß sei noch erwähnt, daß die lehrreiche und interessante
Schanstelluiig für die Kasse der Gesellschaft auch einen hübschen
Gewinn abgeworfen haben dürfte

Aus den Bädern.

Salzbrnnn. Nachdem die Saison am 1. d. Mts. bei
herrlichem Wetter eröffnet worden ist, erfreut sich unser Kurort
regsten Besuches. Die amtliche Kurkiste verzeichnet heute sckion
eine Gesammlfreguenz von 647 Personen. Ganz besondere An-
erkenn’tng finden die in der letzten Zeit getroffenen hygieinischen
Einrichtungen, in denen Salzbrunn wohl von keinem anderen
Bade übertreffen werden dürfte. Zunächst ist hervorzuheben,
daß das gesammte Piilchvieh der A■oLennnstalt vor Beginn der
Saison von 8 Kreisthierärzten auf seinen Gesundheitszustand
untersucht und völlig gesund befunden worden ist, unddadieseUnter-
snchnngen von jetzt ab allmonatlich wiederholt werden sollen, so ist
den Kurgästen eigentlich schon hierdurch die sicherste Gewähr für die
Verabreichung einer durchaus gesunden Ntilch gegeben. Trotz-
dem ist die Verwaltung in ihrer Fürsorge noch weiter gegangen
und hat einen den neuesten Forderungen der Wissenschaft ent-
sprechenden Milch - Sterilisationsapparat angeschafft, welcher,
zumal er unter der Oberleitung eines approbirte« ApotheterS
gehandhabt wird, eine sichere Bürgschaft dafür giebt, daß auch»
die letzten etwa vorhandenen Bacterien und selbst Sporen ver-
nichtet werden. Daß außerdem die erprobtesten Borkehrnngen
getroffen worden sind, um die Milch gründlich zu seihen, bürste
als selbstverständlich kaum zu erwähnen sein. Wie sehr der
Wert!) der Desinficirung auch von den Jnhabertl der Privat- -
Logirhciuser anerkannt wird, zeigt sich besonders in der starken
Bentttzung der der Verwaltung gehörigen Beltfedem-
Reiitigungsmaschine. In diesem Frühjahr hat die Brunnen-
Direction jedoch eine regelrechte Desinfeetionsanstalt ehifievicbtet,..
indem sie in einer, nur diesem Zweck dienenden großen Scheuer.;
einen großen Bndenberg'scheu Apparat Nr. 2 aufstellte. Schließlich,
bleibt in hygieinischer Beziehung noch zu berichten, daß i» den
Zimmern, Fluren, Corridoren und auf den Treppen sämtlicher-
fürstlicher Logirhanser, sowie in den Trink- und Bade-Anstalten'

zahlreiche tiefe Spucknäpfe aufgestellt sind. welche stets zur
Hälfte mit Creolinivasser gefüllt sind. Diese verschiedenartige!»
Einrichtungen dürften den Herren Aerzten wie dem Heilung,
suchenden Publttum wohl zur Genüge zeigen, daß Sntzbrnnn
zur Zeit im Stande ist, allen in hygieinischer Beziehung zn
stellenden Anforderungen in vollstem Plaste zn genügen.

Verkaufspreise dir Häuser und Plätze»
'Nachmittags in der Börse.
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belegen in Barmbeel au der von Essenstraße Nr. 18 und 15,

Verlauft an Fvseph Rohde für lOOAb.

Hamburger Caftee-Termin-Notiriingen,

80. Mai
mir für pood avora^o Santos.

Juni.
Juli

aVaU. 10 U.

1. Juni

Aue

Sept.
(Ictlir.
Novbr.

85 V»
84 fa
84

81 Vs
7 7 Vs
75

85 V»
84-'/»
84

81 Vs
77"/-;
75

2 Vs »
85 V»
84

88 Vs
81

7 7 Vs
74 Vs

80. .Mai

Declir.
Jan.
I’ülir.
Miii/.

April
Mai

78 >/a
7B/-I
71"/»
71 1 s

71 Vs

I
10 I).
78 V»

»

feudim/,: 10 U. ruhig, 2V’s ll. kaum bohatipic

71 ; V-t
71. Vs
71 fa
71'a

Juni
2ba t).
78 V»
72
71' a
7IV»
71 1/»
71V»

t-
Hamburger Zucker-Termin-Notinmger?

Rüben-Kolizucker*),

erstes l’rmluet, liasis 88/i,Kentl.,
l. o. Ii.

Juni
Juli

Au«.
iSepl.
Del.
Nuv.
Dec.
Jan.
Fein- .

»17.

Apn
Mai

80. Mai

av» 0.
18.22 Vs
18,80
18.40
18.20
12.85
12,20
12.80
12.45
12.50
12.62‘/s
12.67'/s
18.27'/s

10 U.
10.20

llauiliui'st'.
1. Juni

"'/» If

18.27',a

18.87 '/a
It:
12.

1!

- ii ä/Z

27 Vs
15
20

12.80

12.42'/«
I2»ii>
12.65

.77'/s

18.12 Vs
18.25

18.82 Vs
18.00
12.80
12.00
12.20

12.82 Vs
12.12'/8
12.55
12 65
12.75

TüiidoiiÄ: 2'/» 1). inall.

Grauulatvul

mul mler örystalizuckor
I. u. Ii. Ilanil)urt>.

1. Juni80. Mai
MlV-i U.
15.12 VS
15.22 VS
15,82 'S
15.85

14.52 VS
14.52 VS
14.52 V«

10 U.
15.12 VS
15.22 Vs
15,82',-a
15.85
14.52 Vs
14.52 Vs
14.52 VS

2'/» I).
15.07 '/ä
15.25
15.80
15.85

14.52 VS
14.52'/«
l4.82‘/ü

15.17 VS
TemleiiÄ: yi/'i U. i'uhÌR-

die

Sepl

*' Die Nutiruiiemi itii Rüben Rohauckor verstehen sah. iür
Monate his August 1 HU 1 iiiel, atm der l'-aiupapiip l8)10/111, Ulf

1 ho 1 nach Wahl des Verkäufers aus der Cainpasne I860/Uli

„der aus der l'am,uy;»e 1 Hü 1/02, für Oft IBOl und spatere Monsti
aus der (’»impugne 18« 1/52.
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Officielle Notirung für Rìiben-Rohzucker.
Lisles I’iiulmd,

IIhhìs 88 % BimiiIi'Iihmii, irirliisiu* Sack, hR Station,
dm «inpr reinen RuieliscluuttslhiiTii von 50 u■ P 50 kg,

M’, 10.75 -jf» 50 Ky.

Wiiiimiimirkt..

(Narli der Bursa.)

Ilainlmig, lieu I .iiiiii.
iNacliclnick verboten.)

Getreide,
Wei;.nl III loco Slid. I.lhei' 1111(1 llolslpilior 120 128 M

230 245 31. Mfickl. 124 -129 ® 240-250 â. Marker und Saal
120 !2B tt, 2.40 248 dt., unverzollt Russischer und Amorikaii.
M. 185- 197 zu iiotiipii.

Koggen ruhig. Holst, umi Merkt. 118—120 ît> 215a 228A;
unverzollt 118 122 ÏÏ, Buss. und Türk. 102 — 175 Mi.

P> 1000 kn. zu notircn.
(Z/rs/r lost. Angeboten : Holst, zu 175 a 180,4t., unverzollt

Bölimisrli Vlälirmrlio 100 200 dt-., l'iilteigerslo zu 195 145 A
V 1000 Ko.

Husar lullin'. Hiker und Holsteiner 170 182 A, Merkl.
180 188 A, unverzollt Russischer 195—145 A. P 1000 Ko.

Main ruhig, unverzollt. Loco Donau 130 184 A, ( uu|uantin
140—145 A, Ainerik. 130 182 M. zu notircn.

Rappssaat, fehlt. Niederelher und Holsteiner 280 a 290 A
zu uotiren.

Rübsen leiden. Niederelher 270- 280 A zu notircn.
Ilanfsaat lest. Russisches 240 250 A zu notircn.
Buchweizen lest, Holsteiner und Russischer 185- 210 A

zu notircn.

Bohnen scsi, mittel 170—175 A, zu notircn.
Frbsen lest, Futter- 165 175 A, Koch A 190- 210.
Wicken ruhig', zollfrei, kleine, mittel u. grosse 140—180 A
Weizenmehl P 100 Ko. Brutto incl. Sack, hiesiges 32 a 34 A.

fremdes 29 Va a 30 Vs A, unverzollt 22Va a 25 A.

Roggenmehl fl 1.00 Ko. Brutto incl. Sack No. 0/1 28 a 29 A.,
unverzollt 20Va a 21Va A zu notircn.

Weizenkleie still. Hiesige gute gesunde grobe nach Qualität
6.40 a 5.70 dl. W 50 Ko. Netto in Leihsäcken zu uotiren.

Roggenkleie lest, 5.80 a 5.90 A. zu uotiren.
KartoffeHabrikate. Tendenz: still. Nolirungen $ 100 Ko.
Kartoffelstärke. Prima Waare prompt A 24 a 24Va,

Lieferung A 244/4 a 24VT.

Kartoffelmehl. Prima Waare A. 22 MA a 23x/4, Lieferung
A 22 3A a 23Vd • Superier-Stärke A 24Vl a 25V4, Superior-Mein
A, 25 Va a 26Vs.

Dextrin weiss und gelb prompt A. 31 Vs a 32Vs.
Capillar Syrup 44 Be prompt A. 30Vs a 31.
Traubenzucker prima weiss geraspelt 30Va a 31 A
Paliiikuelieii. Deutsche A. 112—115 P 1000 Ko.
Cocosnusskuclien. Deutsche A 155—160 P. 1000 Ko.
Baiinmollsaatkuclicn A 135—140 P 1000 Ko.
ErdhuiHskticlie» A 135 a 150 P 1000 Ko, je nach Qualität.
Rapskuchen A 120 a 125 W 1000 Ko.
Leinkuchen A 135 -140 P 1000 Ko.
Pulnikernsclirot A 95—100 P 1000 Ko.
Rüböl still, loco A. 62 Vs Br.
Leinöl still, loco A 46Vs Br.

Kaffee. Termine eröffneten heute Morgen zu unveränderten
Preisen, Juli notirte höher. Im Laufe des Vormittages war es
recht ruhig und Werthe stabil. Gegen Schluss kamen einige
Realisationsordres, die nur V* unter Notiz ausgeführt werden
konnten. Ilm 1.2 Uhr 30 Min. notirte: Juni 85V>, Juli 84x/t,
September 81Vi, October 77>/s, December 73V-t, März 71 V-t

An der Börse meldete Havre Va/r niedrigere Kurse und kam
auch hier mehr Angebot heraus, so dass die Nachmittagsnotiz VT /$
niedriger für Juli-September aufgemacht wurde. Diese Werthe behaup-
teten sich bis zum Börsenschluss bei massig belebtem Verkehr.

Bei kleinern Bedarfsgeschäft verkehrte der Locomarkt in stiller
Tendenz, da Käufer sich sehr zurückhaltend verhielten. Die Zufuhren
in Rio betragen 4000 Sack und in Santos 2000 Sack.

Zucker. Rühen-Roh. Der Markt verlief heute in matter

Haltung und mussten Preise weiter nachgeben. Juni 13.15 Gd.,
13.17Vs Br., Juli 13.25 Gd., 13.27Va Br., August 13.35 Gd.,
13.37Va Br., Oct. Dec. 12.17Vs Gd.. 12.22V-S Bc.

Spiritus. (Notiruiigen des Vereins der Spiritus - Interessenten
der Hamburger Börse.) Tendenz: still. Reg. Preis A. 35Vs.

Roher Kartoffelspiritus incl. guten Eisenhand - Sprietst.
V 100 Lit. à 100 %.

P Juni A 36 Br., M. 35-■T Gd.,
P Juni-Juli A 36 Hr., A 353,r Gd.,
P Juli-August A 36>/s Br., A. 36VT Gd.,
P Aug.-Sept A 37Vt Br., A. 37 Gd.,
P Sept.-Odhr A 37V4 Br., A 37 Gd.
V Oct.-Nov A. 35>/4 Br, A 35 Gd,

Reetisieirter Kartoffelspr. A. 38 a 41 nach Qual. 1% Dec.
Roher Kornspiritus o. F. loco A 32 a 81 Vs. Tendenz:

unverändert.
Sell mal/,

Schaub loco 40Vs A, spätere Termine 40 :I/T—41 A incl. Zoll.
Nolirungen der Noiirungs-Cotnmission des Vereins der

Petroleumliäruller der Hamburger Börse. In Partien von
mindestens 100 Barrels, erste Kosten. Loco A 6.45 Kr, Juni
A. 6.40, August December A, 6.65 Br. Tendenz: ruhig.

TeI(‘liT. Fond«-15ei»ielite.

Seklusscurse.Amsterdam, den I. Juni. (R. 'I'.)
2 IV 57 M. Juni

3 Vs % Roll. Staatsanleihe

OoHt. Papier Rente, Mai Nov, verzsl
Gest. Silber-Rente, Jan.-Juli verzsl
Russische II. Orient-Anleihe

Rush. Hamburger Certilieate
b% Russen VI. Stieglitz
4% Neue Spanier

Weehaelciirs auf Deutsche Rankplätze kurz 59

I.

101 Vs
7 9 VT
78 >.s
71 VT
80
68 :1/s

30.
101 3 8

79 3 I

78 3/T
71 Va

© Berlin, den 1. Juni, 2 Uhr 20 Min. (Orig.-Telegr.)
Die Erklärung Cuprivi’s über die Getreidozöllo veran-

lasste, wie an der Retreidebörno eine sieigendo, so an der
EtiectoiiRörso eine malte Tendenz. Zu letzterer trugen
auch Gerüchte über Korfu bei. Die Verstimmung der
•Bbr.se richtete sieb wieder am intensivsten gegen Diseouio-
Ooniimuidit, o: «gegen waren Dresdner Rank, I landet,s-
antbeile anlangH etwas besser. Deulsehu Bahne», nauieiit-
li:b östliche, ferner österreichische, besonders Duxer und
Htuatshalin, aber auch (loUhardbalm uiedriger. Andere
schweizer Bahnen sowie Renten und Kohloiniciien be-
hauptet. Eisen wert he eher schwach. Rubel und Nenld.

Lloyd gedrückt. Weiterhin war die <Jesauiinihallung
schwach. In der zweiten Stunde war die Börse nach vor

übel-geltender Befestigung gedrückt; Schluss ruhig.
3 Uhr 5 Min,

Tendenz ruhig. (hediudvtien 161 Hl, Staatsbahn
119.50, Lombarden 16 lo, Boehuinor 127.60, llarpeuer
181,40, Hibernia 167.80, Dortinumlec 65,50, Laura 122.60,
Gelsenkirchen 156.75, Disconto 177.lt>, llniidolsaiitheilo

139.-—, Dresdner Rank 139,40, Internationale Rank 99 >0,
III. Orient-Anleihe 76. , Russische Noten 213. Marien

burger 73.40. OstpreusHon 08,75, Lübecker 168 10,
Mauntor 118.90, Dynamit 142,60. Warschau Wiener250 10,
i}% Scrips 85.25

fl uni
4",I lisch Rcichsanl.' 106

Uy« in.
i\% (Im
4% PlfllSS, l'uilS.

3 [■% du do.
do do,

3b",, Hamb. ‘Maat sc.
do, do lola H?

5/, \rgriil. Aiileihe
dV% do

4 % I iiilie.Hüj pier
b% Italien. Reine
3'V lüd.H. Prior..
6% Mexikaner.
Gesten, Iioldieilte

> > Pnpiei I cute
» Sillici I enle

Reich,-'lmnk ....
Nordd, Bank . . .
Bremer Bank , . .
IIha Sirassenbahn

Conrl Bergwerk. .

Cassa. (Jurso

I : 30
! 106 10

99 ; 98.9(1
85 60 85 50

105 dO 105 ,

) Sc!) Riss,'
.Juni 1 I 30

(lest, 1 NllOei I misc 121 00 124.30

98 90
8.5 IO
96,20
95 00
16.
34 85
97.30
91 20
55 80
87 50
96.10

98 '10
85.40
96 20

17.25
85.25
97.30
91 .
55.75
87.80
96.80

Moabit

ISdiwarIzkupir,

' it
1880er Bussen
|88;ior
l’iissisdie Nuten

II

Serbische Rente ,

■> Risen!) Obig.
I % Turk. Anleihe
Tiirkeidnnse ....
I near (iuldrenle.

I near. Papierrenlo
Nalinnalbank....
UC, Guano \\ erkn
Privat Discenl . .

Juni

4% Rgyptei
Italien. Rente . .
1880er Russen.
Russische Noten
Oririilaiileihe III.

4 % uiig.tiohlrente
Lübeck Bilcheiier .

Mainz Liidxxigshaf.
Marieubrg- Mlawka
Os!pc. Siidl aim . ,
Galizier
Staatsbahn
Nordwestbalin ..
Elbelhalbalm ....
Lombarden
Duxer
Rott tiai dhahn....
Dal.Mittel,net r-B..
Prince ilenrilahn.
Warschau Wiener

Tendenz:

79 90 79.90
I I I. 10 14 ! .40

15.60 146.50
109.50 109.75
117.10 117.20

91 . — j 90,50
135, 138.

, 1126. 125.75
, 1262.90 26 1.50

Ultimo Curse.
I 80.

97.20 97 III
91 . ! 90 90
97 10 97.40

243. 241
76.lo! 76.10
90,50I 90.60

>68.101170 dt)
113.90 1 I 1.40

172 95 178.65
98,251 9H 10

106 101106.40
212 ln'218 25

75 90■ 76
70.30! 76.40

88..50 j 88.50
90 75 90.70

18,20! .—
73.75
90.75
HH. 10

119.70
140.25
2'I %

74 75
90.80
87.60

119.40
139.50
23,1 %

lii'iisonwerke . . . .441.90 I 12.60
Rn,ave Co. ... 267.50270.50
Benesh Glashütte >20.40 >20 40

73.75 74.10

93.901 94.60
94.25

119.50
89.60
99.60
46. tü

238.50
151.50
101.25
55.20

250.25

94.50
118.90
89.90
99.90
45.60

5

Nordd. Jute , . .
IG,sit/er Zuckers ,
Niettinnr Vulkan..
Kottweil

(ScRInss.i
.1 uni

Berl.llniidrls ües..
Deutsche Bank . .
Disc. t'oiimi. \ntli.
Nat. 11.f. Deuts,hl.
Daniisliidler Bank
Riteiiialiuiialelhink
Dresdner Ban!. .

94.
65.75

159.75

91. 10
66. —

115.50
159 75

1. I 80,
139 10139.25
150.90450 75
177.10477.75
119.25 119.25
134.9048-1.50
99.10; 99.25

139.40439 25
liest.tlclil luslall 161.75 162.50
llinh. Anier. Packe!

Nordd. Lloyd Act.
Tabak Actien. . .
Bochum. Giisssiahl
Doiiiiersniarkhiitte
Dnitmimdci' I iiiuii
Gelsenkirchen . . .

Hai'■ieuer
HibeiiiAMiaiiiroi'k

I I I .254 11,—

119.—■l 19.75
172.50472 75
127.75428,—
81.— 81

6ô.40■ 66,25
156.751156.25
181.401179.60
167.90! 166.80

Laurahütte 1 122.60 122 40
Vgl.4'. Guano Act.1138.90 139.75
Dynamit-Trust- Act ■ 142,60 142.50

'240.25
152.40
100.90
55.20

>251.50

befestigend.
Wechsel-Kurse:

Wien, kurz 172.95 Petersburg, kurz ....241.65
» lang 172.85 » lang. ... .240.75

Bremen, den 1. Juni, 2 Uhr 35 Min. (R T.)
Nordd. Lloyd-Actien W Cassa 118'T.
Buenos, Aires, den 30. Mai. (R. T.) Goldagio 323

JFTnnkfurt, den 1. Juni, 3 Uhr 3 Min. (R. T.Ì
Juni

Oest.Ureditact.
Disc.-Connn. . .
Rannst. Rank.
Deutsche Bank

Oest. Papier R.
» Silber-Rt.
» Gohl-Rte.

1.
258.
177.30
135.—
150.80
80.30
79.90
96.20

» 1860Loo.se■l24.40
4% ung. Goldr.
Serb. Rente . .

4% Spanier .
Italiener.
Türken

Egypter
Orient-Aal. II

Tendenz: Schwa,

90.60
88.30
72.-
90.80
18.10
97. 10
75.70

30.
259-Vs
177.60
134.60
150.80
80.10
79.90
96/50

124.50
90.70
88.10
72.
91.
18.
97.20
75.70

i.

Juni i 1. ! 30.
1880er Russen! 97.20 98. —

3 % Portugiesen j 44.80! dt. 80
4V‘j.% » St. A.■ 67. 66,40
Mess. Ludw.-B.dl4.10414.20
Lübeck-Büch.. 162 exil66.50

Mecklenburger! —. —! — . —
Staatsbahn ... 237 3 -t >23714

Lombarden . . 1 903. s ■ 88 1 2
Nordwestbalm ■l79 3,T 1179' 8
Elbetluilbahn . 493 Vi 192/ 8
Gottbai'dbabn. !l47,50 ! 18 —
Galizier 187 3 s ' 187 1 2
Alexicanev . . . 86, - ■ 86.30

Verl.-A. Richt, 80.90■ 80,90
Laurahütte . . . 1122.40|122.50

Wecliselkurst: London k. S. 20.445. Paris k.S. 80.875 .
Wien k. S. 173.05.

■i London, den 1. Juni, 12 Uhr — Min.
Telegramm der Herren Kloth k Rassay.)

Re Reers Consolidated 14 l/s2. Wemziier 1 3 T 11.
Tendenz : Flau.

London, den l. Juni, 12 Uhr — Min. (R. T.)
Neue 2 3/T % Consols 96 a Vs JtiH. 4% Span. 72-' s a

Italien. Rente 91 a 91 VT. Lombarden 9 a - 5 %
Türken de 1865 17V«. 7 % Argentinische Cedillas 19,
Buenos Aires Anleihe v. 1883 37 a 89 Netto Russen 97V4
a 97‘Vi. 4 % ungar, Goldrente 90 a 90ts. Unis. Egypter
95V« a Neue mexican. Aul. 86VT a 3 T. 3 V Portu-
giesen 45' a V-t. Platz Discont 4. — Tendenz: Ruhig.

1 Uhr 7 Min. Cedillas 17. Consols 95V« excl. Juli.

© London, den 1. Juni. (Orig. Tel.)
(Von Sharps & Wilkins. Vertreter: F. D. Bieber k Söhn«.)

12 Uhr 15 Min. Silber 44V* d.
i*airÏM, den l. Juni, 3 Uhr 20 Min. R.

Sch hissen im
3%igo amort. Rente
3%ige Rente. . .
Franz. Anleihe von 1872
Italienische Rente
Panama Action
Restore. Franz. Staatsbuhn
Lombarden
Lombard-Prioritäten
Türken
Türkcnloose
1880er Russen
Ungar. Goldrente
4 % igc S

1. J uni
95.12V
95 05

104.55
92 45
85. --

593.75
28I.25
327. —

18.07Vs
71.—
98.—

91 Vs
72 Vs

483.75
25 32

2680,—
576 25
568 75

44 70

oigc csoainer

Unilic. Egypter
Cheques à vuo von Paris auf London.
Siiezactien
Ottomanhank
Rio Tinte

3*oige Purmgiesisclie Anleihe
Privat Discont 9:1/.

Tcmlcuz: Fest.

St. IP« I« I 8, den 1. Juni.
AVochsel auf London 3 Mt. 83.50.

II. Ein. 100 75, do. III. Em, 100.87.
© flSSo dt‘ ,Pjim‘ii , n) den 30. Mai Vl'ch gr.mim

der Rrasilianischen Hank für Deutschland.) Wechselkurs
au 1 Iioiideii I6 3 T

U

80. Mai

2! 94.97‘/8
94 70

104 40
92 27'-ä
38.75

596.25
laiáf)
327.--

18.15
71 -
97.68»
91 Th
7:4 s

482.60
25 30

2618 75
>578 75
1564.37

■ 4 1 70
I 2 Nh

(R. T.)
— OrientaviR-ihe

V x4'ì'Ì4 , ji, l, Juni, I U. 30 M.
Ulli l. 80

Credit N, 1 !ci> . 299 50Ì300.70

Cug. Creditb,
.LiimR'iRauk ,
J4,>ii,I>ardcii ,
Staa'sRahn
Nordwesllmhit . 208,
Elhcthall.alin '49,20

47.
92 15

332, —1384,51
209 50!212.29

96 20. 91,20
373 50 275,20

207 , 7<
218.50
317.2<

92.ru’
(lalizicr ...

(lest I 'ape r Ri
"N'iulcnz: Schwach, Lombarden >7st

t >rig. T'cl.) Schlusscurse.
fluni 1 30.

t lest,Sillier lit.! 92.35, 92 40
' Gold Rt,. m. - ■m i5

■1% ting.(i old R.
I' iig. I ’apii'r Rt.
Napolc, iisd’ur.
I >tsv!, Marko! .
5% Loose, I860
Tab.ikaciR'ii , .
Prixatdisc.mt. .

101.90 1.05. --
101.40 101 40

9 35 9 34 >/s
57 77

139.60
159.

3Va%

57.70
189 50
159.
•u C| 0/o / J o

Wechsel Curse: London, k. S. 118,2(1 Paris k. S,
S. 67.77.

(R, 'I'.) I>,t Stiiatshiilm hat

4ti 75. Deutsche Platze

Wien, den I Juni.
in der Woche vom 21 Mai Ins 27. Mai 707 830 ft ein

genommen, was eine Mehr Einnahme von 19 660 ft gegen
die entsprechende Woehe des vorigen Jahres ergioR l.

Die LmiihariliscRc Eisen
21. Mai bis 27 Mn uul

881 365 B eiiigciioiiimcii, was
79 8 13 jt gegen die cntMpi->
Jahres 1 rgiehl

>alm Rai in der VN oe.Re \ oin
liiern oHlcrreienisehen Netz©
eine Minder KimmRine von

eilende WocRe de, vorigen

son r<k n*BÌ<k i‘Ì4* I» (4».

2 ■I HIM.

V
P

1.

254

29.

191
188

3 I 1
38 ' -

in M.
29

2 I V 8
23 V#

Teiler. W

A ■» < erdsHH, den
Weizen
Mai ...
Nov

Roggen
Mai

(letnRer . 178

Ri’thöl loco. 8TV-i 31 j) Petroleum . . 7 19 7 40
Herbst 38 'T 38'- /inn, IRiiu-a 55 j 5<:

W eizen und Roggen gesehnflslos, Kaifee und Zucker
Hau. Wetter: praehlvoll.

■ A*»l ivei’iien, den 1. Juni.
(Privat Telegr. von E. Karelier, mitgetheilt von,!. Hafner.)

Wolle. Preise von deutschem La Platu-Zug: P fluni

fr 6.32Vs, 'P He■ilember 5.49, g> I >e, emln r 5 42Vs.
Verkäufe: 29 999 Ko. .Markt: V erkäufer.

.4id)vei'|M> n, den I. Juni, II Idir 55 Min.
Juni

I! T.)
I fCillöi

loco

.1 nli Aug.
3 Sominertiion.

■■i' I lei hst ...

I,'appsaim » Rico
I' 11, i'Rst

Petroleum ,

Zinn, Banea
Kalle.

25 V*
24 > a

24

24
7 19
55

15' I
’,‘lreleum eröilnet ruhig, loco 15' i Rr.,
I!r, '4 August 15" I Br., V'Sept, Dee. HP/s Br.

Schmalz Wilcox loco 89' ,, Juni 81V>.
! slum, 2
weis. ruhig.

V Aug, fr
Sep, I >ee. »

19 31. R. T.,

bz.
Ir/,.

Donau, r

16 HL
16'kB.

PP « A\

Aaaá den

Petroleum rail. Type
loco fr 15V* bz., 16 B
■ .Juni. . » hz, 15 R

Weizen ruhig, Roggen unbelebt,
Hafer ruhig. Gerste- unverändert.

Schmalz. Wileox loco 89 fr.

£52 !S«m*Sîiì, den 1. Juni. /Original Telegramm.)
Das W eizenlager beträgt 6167 Tonnen, ist also gegen den
Vormonat um 1595 Tonnen kleiner. Das Lager von Koggen
beziffert sich auf 1728 Tonnen und ist um 1898 To. kleiner.
Von Haler sind 688 Tonnen oder 1442 Tonnen weniger
als im Vormonate vorrät big.

© Berlin, den 1. Juni, 2 Uhr 20 Min. (Orig.-Telegr.)
Ans die Erklärungen lies Reichskanzlers über die Zölle

war W eizen belebt, nahe Sichten 7 31., Herbst 4 M. höher.
Auch Roggen war angeregt, Juni - Juli bis 7 ,H„ Herbst
4 Jt. höher. Hafer 1 Jt. besser. Rüböl auf höhere Pester

Rappspreise höher. Spiritus loco wenig angeboten und
fest. Termine still, anfangs höher, dann abgeschwächt.

Berlin, den 1. Juni, 1 Uhr 50 Min. ML T.)
Weizen
Juni

P Junik]nli .
P Juli/Aug. .

Sept. Oct.
Roggen

%» fluni
Juni/Juli .

%» J uli Aug. .
W, Sept./Oct..

Hafer
Juni

\) Sept./Oct..
M a is

Sept /Oct..

1.
231.75
230.50
219.—
211.—

203. —
199. —
191.50
187.

169 50
147

j
142.50

30.

226 -

207.75

198.

183.25

145 75

Rüböl

'■ Juni
T Sept./Oct...

Spiritus
70er loco

'r 1 fluni
>' .1 uni-J uli . .
V Juli'Aug. . .
's.« Aug./Sept..
■t> Sept.,Oct.. .
‘■ä (let. Nov.. .
p>, NovaRee.. .
50er loco
Petroleum loco

1.
60.
60 60

50. 10
50 10
50.60

47.60
44.60
43. 10

22.80

30.

69 90

50 60

47 50
44 30
42,90
71 60

. 22.80
Rüböl holier,Weizen und Roggen ermattet, Hafer mid

Mais und Petroleum still, Spiritus ruhig, — Wetter: Schön.
3 Uhr 20 Min.

Weizen %» Juni 231.50, P Juni-Juli 230.25, P Jull-
August 219, Sept.-Oet, 210.50.

Hafer P Juni 169 —, P Septbr./Octbr. 146 50.
Bremen, den 1. Juni, 2 Uhr 35 Min. (R. T.)
Petroleum fest, loco 6.40 B.
Schmalz Wileox loco 33'ri, do. Armour loco 33,

■ Glasgow, den 1. Juni. (Privat Telegramm.)
(Mitgetheilt von Herrn ßd. Blumen seid, liier.)

12 Uhr 17 Min. Warrants 58 s —d.

Günsgow, den I. Juni. >R. T.)
Roheisen. Mixed Numbers Warrants 58 .s 9 d.

(2. Depesche.)
Roheisen. Mixed Numbers Warrants bis 9 »A Käufer.
«filasi-ovv, den 1. Juni. |R. T.) Die Roheisen*

VerscliiiiTingeii der letzten Woche betrugen 4840 Tonn
gegen 8 740 Tons in derselben Zeit des V orjahres.

■ Havre, den 1. Juni.
Mitgetheilt von Herren Peimami, Ziegler Co., hier.)

Kaffee: Santos good average
9 Uhr 10 Uhr 11 Uhr 12 Uhr

'K Juni lOti'.s 106Ra lOOVt 106
■ September .... 102' s 102 Ra 102 102

Tendenz: Ruhig.
Leäp/fiff, den 1. Juni, I Uhr o Min.

'Telegramm des Herrn Conrad Lehmann.)
(Mitgetheilt von Herren Rehrend Â Felds« . hier.)

Termin Kurse für Wolle (Kaminzug) für 1 kg ohne Zinsabzug.
Juni Jt. 4
Juli » 4

August .......... » 4
September » 4
October » 4

Umsatz 66 00t) kg.

Liverpool, den !.

30
32's
37' s
TO
4 oi/»

November M. I 42>/s
December » 4 >2Vs
Januar » 4 42>/s
Februar » . —

Tendenz: Behauptet.
I uni, 10 Uhr 55 Min. < R. T.)

Der Bauinwollen-Markt eröffnet ruhig,
Müthmasslicher Umsatz 8990 Ballen. Import Reute

11331 B,, wovon 9480 B. ameiik. und B. ostind.
Auf Lieferung, Basis middl aiuericnii, L. M. C.

Juni Juli 4T".««-a/* I Sepi. Oct. 4"-' «;W■ | Nie De«*. 45,, '«n<i*
(»et NovJuli Aug. 4‘,:7«iW'

* Ver
1 4 »»' ! ■

^Käufer, t Käufer

Futures ruhig, aber stetig.
iH Lckuhui:, den i Juni, !l FR)

(Privat-Telegranmi der Herren Joswü-h

Wertli.

Rohzucker 88 Rend« me
(i «'Id

18s t'z>/

d f. a, 1»

12 Mill,
A Co., liter.)
Hamburg:
Uriel

Juni 13.x I Cid 13,X l'W I- 1 8M

August 18.x 8 d T Va % 13.x 4' S«
October 12 j 3 d 12.x 3 d 1-W%
November Deceitiber 12.x R/W >2.x 3 (

Tendenz: Matt.
L«Ni«ioni, «len I. fluni. (R, T.)

Au der Küste sind heute angekommen: Ladung
/atm Verkaufe wurden angehene» : ■ Ijmi'itgg,

’erdeiiz: Ruhig. Wetter: Heiter, klarer Himmel
Gm,-« id, Mark I. Zufuhren

Weizen.
Weizen.

do. fremder. . 96 777 "

Gerste, englische 159 »
do. fremde , , 4 682 »

Unser, eiiglìselier. 241 »
Der Markt «'«•öffiiet ruhig,

2 Uhr ‘2

Zinn Strait.-' 93' s .C

Kupfer Chili V,* Cassa. 65V« 3, P 3 Mo
Deutscher Ruben/,ueker 88% 13V* s.
Butter, ludläudisi-li«' 7 3/4 8.x,
Eii'ix deutsche und bayrisch«' 5 « a 6 x 3 d.
tflIIB'g, «I'm t. fluni, 12 Uhr —Min, GH. T.)
K«>ru>/.icker excl. v. 92 % Kembn. 17.H6, <h>. ui>. 88 Di

Rotulm 17. , Na«Rproduct« excl. v, 75 % Hon«iui. I4.60>#\
Tendenz: Hohr ruhig

49 Or. Hafer, fremder
Meld, englisches
de. fremdes
de. englisches
du frt'Uidos
I 'reise mi verändert
Min.

57 891 Qr.
16 060 Sn,u|:
21 989 '>

Futìi
»

m
■MS■WWWWW■■ W'■»V' ' ■



Sfilo 1 ?lbi'!ib<Vlm%i In' Hamlnirgischcr Komftmnbcut. .,vnl>ifl 1. Juni 1801 No. 'm

ürodiuHiiiudi' I. 28,50, Brodrafflnadc . 28.—, Gem.
Kuss 28 75 .At,

78 25
78.75
71,
78.

82,80
88,80
84.40
84.25

•I uni, I I Mir 20 IM in. (H. 'I'

Raffinade in. Fuss 28.25, Min. Molls I i in.
Tendenz : Holn- ruhig.
O l*rng, don I. d uni, 12 I Jin* IOM. (Orig. Telegramm J

Rohzucker schwach, >> .1 uni 18 15, 4> Hon)»! II 00
E'aiis, don I

Rüböl
«Juni ......
J uli

dlili August, .
Boiil. I >oo. , . .

Mold

Juni (1 aMa. ques)
doli »

dull Aug. »
Sept. Doe. -■

Rüböl, Mo

20.

71.50
78 25

84.75
84.40

Weizen
.1 uni
duli
,1 uli August.
»Sept. Deo ..

»Spiritus
.1 uli-August.
»Sept.-I>eo. ,,

20 10
20.00
20.50
28.75

41 50
28.75

20.

20,75
28.00

80.

il mul »Spiritus schwach, Weizen lost.

Caffee-Terminmarkt in Hamburg,

llî<k Hii■ä«‘ Privat - A ÌM'iul - XotiriiiigHi,
I. Juni, 5 Uhr 80 Min.:

•1 uni 1801 8504
duli » 84

»Septomher » 81
October 77Ui
December 1801 72'4
Mürz 1802 71 Vi

T o nilenz: ruhig.
Umsatz: Heutige Buchung 15 000 »Sack

» Andienung — >>
Zucker.

Umsatz: Heutige Buchung 15 500 »Sack,
Granulirter — »

Tetegr. Schiffs-Meldungen etc.
** ilainlmrg, 1. Juni.

Ifamb.-Aiiirrik. I’lickois.-Aefieii-Clesi'llscliaft.

»SVmir ,P. D ), Bauer (Newyorker Linie), ist am 81. Mai,
10 Uhr Morgens, wohlbehalten von Hamburg via Havre
in Newyork angekommen.

< 'aìifontia (P.-ü ), Dröscher, von Newyork nach Ham-
burg bestimmt, ist am 1. d., 4 Uhr Morgens, wohlbehalten
Lizard passirt.

staliu (P.-.D.), Reuter (Stettin Newyorker Linie), ist
am 81. Mai, 1 Uhr Nachm., mit Passagieren und voller
Ladung von Newyork direct nach Stettin abgegangen.

Pani■pisMfliift'- Rliederci Hansa.
/*ickhul»'n (D.), »Spliedt, ist am 31. Mai von Avon-

mouth nach Hamburg weitergegangen und am l. d., Morgens,
Lizard passirt.

Steinhost (DJ, Rehse, ist am 30. Mai von Montreal
nach Hamburg abgegangen.

Deutsche l»evauto-l»i nie.

sjeabos (D.), Groot, ist am 30. Mai von Constantinopel
nach Bourgas weitergegangen.

Siegfried (DJ, Oestinann, setzte am 1. d. seine Reise
von Piraeus nach Hamburg fort.

Dampftest!flfa-Khederel von 1889.
Siegin and (!).), Kuhhnanu, kam am 31, Mai in Port

Said an und ging am 1. ds. nach London weiter.

lj»Mm-.StenmMÌiii>{!omi>.fnSontliaiiii»toii(liin.)
(Hiesiger Vertreter: John Sulir.)

German (DJ, und
Athenian (DJ, sind am 1. ds. von Southampton in

Capstadt angekommen.
Mexican (D.). ist am 1. ds. von Lissabon nach Cap-

«tadt weitergegangen.

** Hamburg, 1. Juni. Der Postdampfer Rugia,
Leithäuser, via Havre nach Newyork, verliess gestern
mit ca. 920 Passagieren den hiesigen Hafen und passirte
gestern Mittag 12 Uhr 20 Min. Cuxhaven.

Der Postdampfer Rhenania, »Schnitter, nach West-

indien, ging gestern früh 1 Uhr in See.
Der Dampfer Sorrento, Jiirgensen, von Newyork,

traf heute Vormittag TVs Uhr zu Cuxhaven ein.
Der Postdampfer Isis, Danielsen (Kosmos-Linie), nach

Valparaiso etc., ging gestern Mittag 12 Uhr 20 Min. von
Cuxhaven in »See.

Der Postdampfer Eduard Bohlen (Woormaiiu Linie),
nach West Afrika, ging gestern Morgen BVt Uhr von
der »Stadt.

Der zur Deutschen Darnpfschiffs-Rhederei zu Hamburg
(Kingsiu Linie) gehörige Dampfer Daphne, Voss, nach Yoko-
hama, passirte gestern früh 5 Uhr Cuxhaven.

Der Dampfer Paula, Wienefeld (Rhederei:' Tank-
DampfschHlTalirts - Ge,seilshaft, in Hamburg), nach Phila-
delphia bestimmt, verliess gestern Abend HW 1 hr Altona
und passirte heute Morgen 1 Uhr Cuxhaven.

Der Dumpfer Rhopal, Hansen, von Calcutta, kam
gestern Vormittag 8(i Uhr zu Cuxhaven und gestern
Abend 9’ •> Uhr hiev an der Stadt an.

Der Tank Dampfer Oevelgimne, Glu Decke, von Newyork,
traf gestern Abend 10 Uhr im hiesigen Hafen ein

Der Dampfer Büdesheimer, Lintig, nach Calcutta, ver-
liess gestern früh HW Uhr den hiesigen linsen und passirte
gestern Vormittag 11 Uhr 40 Min. Cuxhaven.

Der Dampfer Chios, Jansen, nach Malta, Pirüus, »Syra,
»Smyrna. Salonik, Constantinopel, Dedeagatsc-h, Gnlatz und
Brail a, ginn heute .Morgen 7 : ( i Uhr von der »Stadt.

Der Dampfer »Malernha, Windham, nach der West
küste Afrikas, verlies.-, vorgestern Abend 7W î hr den
hiesÌLOMt I lasen,

Der I>aiiipl-'r Pembrokeshire, Brown, »ach China und
Japan, fing g(stern früh 8 :i i Uhr von der »Stadl und
Miuaus 12 Uhr in »See.

Der Dampfer Galley of Conto, Tainmoinl, nach »Singa-
pore, verliess gestern Morgen 8>,a Uhr den hiesigen Hafen
und eine heute Morgen von Cuxhaven in »See.

I’lut lihöhe vorgestern Abend 9 Uhr 55 Min. hm Hoch
wasser 7' 8". gestern Vormittag 10 Uhr 40 Min. 8' 10"
gestern Abend II I hr 7' 7W-' über Null,

Lewis
I lertzer

< Gtitiiuiy
I"

NfhürsiUHliiii^Hnb

Haiiiliurg. A Mgcloiiiinteii
Ca pit tin V on Makler

Harburg Soli ild t
Hi. Petersburg Ainsiiick »Nil.
d. Mitteliiioer KiiölirN Ü.NÜl
Goolo (’. W it t »V('o.
1 ì i l »ili ilgmi V. Essen X' I,

I lelgi»land
Sunderland Lorentzeii
Ne weilst le Dabeist ei II

Antwerpen Rettin. All.
II elgolaiid
Bremerhaven KiiülirA B.Ntl

(î rau,uem.»Ulli Collier

s!

»Sehirinhoff

Spiesen

80. Mai:
H »dii I f

Mn-hael Kell

Olympia l>
L'Jsil 'inia 'l
AH »na h
Holland 'D
(Johln |) .'Smese
Prinz W übel rnd»\V ieehmiinu

Crniiiliiigtond» Loekyei
Anna
Patriot I):
Na! alia

Raleigh le
81. Mai :

Cityold)porto(|) IInnre
UoleneSutiherÜblVlohr
River Ulvde d» »Stockin’
Caroline Geenlos
»Samos lib Fischer
Toledo (I)) Davis

11 ubbeii
I lotmien

< I renyer
Mason

Curd its

Blyth
Middloslm)
Altona
Rumänien

G rangemouth

I). Fulirmanu
»Sauber
Pot t A K.

Aug Bolton
D.LevunSi L,

<). Hug)

(Lumet 'l)) Taylor
Hansa dl> Kröger
Minerva d) »Solist

Boland I) V. »Sprockelson
Marshal Knit li'IhKröger
EinniaSauheidl'Fnv re
Chester <|)
Tulabot 'II

Roiiiiiy I)
Bbopal I)
Oovelgöniio |)
Falcon (I)'
(hmilierlund dt
(hibra dl)

I. Juni
Theodor

(tarier

Siegwarth
Nielsen

1 lausen
1 llaeveeke

Wright
Watson

Spiesen

Ebb»>rs

Harwich
Hull
London

Ant wcrpei)
Rotterdam
»Sunderland
Newcastle

Blyth
Lilian
('ahmt I a

Philadelphia
Blyth
Dundee

Helgoland

Bremen
Newcastle

W
I»en

'ot,
mell A Co

Peril»,is h »Nd 'o
P.'Hha.'h ACo
I) Fuhrmann
Haul mt

Zoder
Gelirekens
Kirsten
I) A I' 0
Collier
C II u go

John! Rmstond» »Searle

M.'irg'UTÌteFranchetI j>[bRasrogcr Ant vverpen
Norden d, lijornborg
Five d>) Lardy
Nord,st,jenien ib I! ism us,sen
Burton d)i Mountain

ToinJohnTaylorMb M Kinney
Anton (!» Aerehoe
»Slieflield (D) Brown
German EmiiireilbEdmondsen
City of Dortmund 1 1» (’odd
Bremen (lb Brockman»
Concordia Martens
Gesims Buss

Nerissa (|b Vormong
Kong Inge (D) Blichfeldt
Doaiz AImi rail
»Simson üb Brinkmann
M 19 Arnecke

As 50 Toil,j es
AS 57 Hartje

Gothenburg
Rotterdam

»Stavanger
Boston
Newcastle

Königsberg
Grimsby
I lartlepooh
Bristol

<) port o
Bremerhaven
Altona
London
Christiania
Rouen
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen

Wiibbe
Kirsten
Collier

Aug, Bolten
Kirsten
Reimers
Gelirekens
Zoder
Mathies & Co.
Rover
G laseke AH.
D. Fuhrmann
AmsinekAH.

Wübhe
Kirsten
»Sloman
.! »Suhr

C. Hugo
11 ugo
Hugo
11 ugo

C.
c.
c.

80. Mai:
»Schiff

Eeossaise (Di

Rhenania (PD)
Daphne Üb
Ma lern ha ([))
»Saltram (Dl
Sultan 'l» 1
Triton (I),
As 72
As 58
As 5 9
Jessica (D

Cap i tan
Dundas
»Schröder
Voss
AV indium
Uven
Bullard

Vöge
Tlieis
Kriete

Coring
Teegler

Ahgeptigen

Warrington (D) Green
Kestrel üb Wright

81. Mai.

Jyden 1) »Schubert
Helgoland Üb v. Bargen
Kong Björn (D; Anonssen
Royal Prince (D)Alderson
Radnor (D) Renouf

R iid esh eimer (D.)Li n tig
Dona Evelina Tooreu
Pembroke.sliire(D) Brown

Cobra (Di »Spiesen
Isis üb Danielssen

Colombo »Sproule
Rugia PD Leithauser

Eduard Bohlen(PD) Hupfer
Galley of Lome (Di Townsend
Amsterdam (Dt Hemmen
Belle Parry
Ryelands Marrow
Marry Youug
HodbarrowMiner G ri ftit hs
Telesilla (D) Faith
Armin (D) Foget
Hoffnung »Stellamanns

1. Juni:

Nach
B »ness
\\ . Indien
Yokohama
Afrika
Newcastle
Hull
Bremen
Bremen
Bremen
Bremen
London

Grimsby
Harwich

Kopenhagen
der See
Christiania
der See
Cardiff
Calcutta

M alder
Collier

Aug. Bolten
D.D.R z.H.
Elder, DACo
»Sloman
Kirsten

C. Hugo
C. Hugo
C. Hugo
C. Hugo
Kirsten
Rover
AY. Pott

Gelirekens
1). Fuhrmann
Sloman
Paul Günther
KnöhrAB.Nfl
Kirsten

Ciudad Bolivar Aug. Bolten
China Kaltenb.ASelim
Helgoland
AVk.S.-Amer.
Newcastle

Newyork
Afrika

»Singapore
Rotterdam
Dünkirchen
Runcorn
Runcorn
Runcorn
Newcastle

Blyth
Altona

KnöhrAB.Nfl
»Sloman
II. A.P AG.
Aug. Bolten
E. T. Lind
Perlbach ACo
»Schi Idt
Schildt
Schildt
»Schildt

Johnasson A AV
Pott A K.
Goltenuatm

Alfonso Jimenez
Chios üb Jansen
Patriot (D) Dormien
Commandantl’rancheiti(D) Perth it is Havre
Vier Geschwister de Wall der See
»Sea Foam Jonas Cardiff

Kings Lvnn (D) Chiswick Boston

Antwerpen Aug. Bolten
Konstantinopel D. Levant,-L
Helgoland

Collier
Becker
Rettm. A 11.
Gelirekens

(Jnxlin von

80. Mai (|>r. Tol.) von
Mostyn, Ex aus Carnarvon
Otto, Kruse dor See
MariaMargaretlia.KirkmfirsIlelgoland
City nl' Oporto üb, I loa re Cardiff

5 I II! 5 Min. Nachm,
hiit iiule, Dolirmaim der See

Ui\or Clyde üb, Stokes Newcastle
5 Chr 20 Min. Nachm.

Anna, Amens llalinslad
Flora, Finch Memel
Maria, Will der See
Helene Sauber Üb, Aloin Blyth

10 Chr Abends

hmlwii» I’nsselil (D), Kliliiliwul'tli
New ca,si le

(ilendale Üb, Wliavinaii Blyth
11 Hu 80 Min. Nachts

81.

Kii/ebiiiiel (Loots. Scho), Hose
der Nordsee

Aiigiisla üb, Klövlierg Aalborg
2 I In Morgens

Samos (I) ’, Fischer der Lex ante
2 Chr 20 Min. Morgens

Toledo (lb, Dalies (iraiigemoiilh
8 Chr Moigens

.Marlin, Feldlmaiin Laiidsciona
L' Gebrüder, Nickels Helgoland
(iaiinet Üb, Taylor Harwich

4 I In 80 Min. Morgens
lünigkeii, 1 loops der See
Anna Sophia, Kilmaiin do.
Hansa üb, Kröger Hull

I» I hr 40 Min. Morgens

Bhopal üb, Hansen Calcutta
8 kin 15 Min. Vorm,

darin, Me,veiling der See
Minimi Sauber (ID, Kavre »Sunderland
Minerva Üb, Solist London

11 Uhr 40 Min, Vorm.

Roland Üb, v. Npreckolsen do.
12 Chr 20 Min. Nachm,

Marshal Keith üb, Kroger Stockholm
Hübe! Fischer !>.), Heinrich d.Nordsee

12 Ihr 50 Min. Naeliu»,

Ovelginine(l)),(ilaevecko l’hiladelpliiu
I I hr 80 Mm, Nachm.

,4iesler Üb, Girier Newcastle
‘2 Chr Nachm,

Mathilda Bismarck (II), (iadehorg
llelsiiigborg

der See
do'
do.

Talaliol üb, iSiOgwaiih Blyth
To,non (lb, Henderson Newcastle
Rimiiiy (Di, Nielsen der Ostsee

2 Chr 50 Min. Nachm.

Gainlirina Gdrina (holl. Tj.) d. See
Falcon (ff, Wright Blyth

4 Mir Nachm.

Ol to »V Ella, Stoewer
Illume, Hagenah
Emanuel, Huck
(’umheiland(l)), Wat son (ìraiuremmilti

5 I hr 80 Min, Nachm.

l’.J.Taylor üb. \l Kinney Newcastle
0 Flu 80 Min. Nachm.

Marguerite Franc lie! ti Üb, Basrogei
Pauillac

Cobra üb, Spiesen Helgoland
7 Chr 80 Min. Abends

Julius, Lnii/.mann Girlsliamn
I Juni

\oiilsljenien (lb, Hasmussen
Slat auger

12 Chr 80 Min. Nachts

Five Üb, Larihy Rotterdam
1 Chr .Morgens

Billion üb, Mountain Boston
2 Chr Morgens

Nonien Üb, lljürnberg (»othenliiirg
.lohn Oiiiislmi (I», Searle Newcastle

Simson',Schlepper), Kilgerluli
F,innen

Ni. 57, 19 il. 50 (Kiiline) do,
Uly oF Dort mund (ff), Oudd Dublin

3 Chr 30 Min. Morgens
Antun Üb, \ereboo Königsberg

4 Chr Morgens
Herman Umpire Üb, Edmonson

llarllopool
Hreinen Üb, Brockmann Lissabon
Sheffield (ff), Hen Hriiiisb.v

5 Chr Morgens
Olio, Elsen Klleiisordaiu
»an!/, üb, Almiral Rouen

8 Chr Morgens
Nerissa (D), Vermeng London

7 Chr Min. Morgens
Amandus, Tripinaker der »Sou
Hermania, Liim Kastrup
Jantje, Prahm Königsberg
Kong Inge (D), lllichleldl Cbrisliaiiia
Sorrento (D), Jilrgoimon Newyork

7 Uhr 30 Min. Morgens
Flora, Hurnimm Mo'i'is(mslmv«u

Heini ich, Recket Cal Isliiiimi
llalduiii, Harlci' I climarn

San Nicolas l’osl D.), Sii'p»'!iiiaisii
Moiilevidco

I I Chi 15 Mm. \ oi in.

Lapwing 'ff, GiÜhii Hai wich
II Ibi 45 Min. \ oriii.

Sica D , Johansson tiollieidnirg
IGmIsi ul Ü) , Siblurk London

Kone Hing üb, Hecke! Cliristiania
1 I In 15 Mm. Nachm.

IllgoCiiid Schlepper), Coins Hiemeii
Î! Kabln ; do,

2 I bi 55 Mm Nachm

Breslau Üb, Brow ne Leith
8 Chr Nachm.

80. Mai
Groden l.ools Scho, n

nt« eli
iinmeklmrst

der Nordsee
Bremen

do.
Honle

Is
Leith

Chronik, Willois
Prima, Scldieliling
EipIifV üb, liraham

8 Chr 5 Min.

New haven üb.M'l.ai en
1«) I In 80 Mm. Abends

Oporto (Ib, Swaan
10 Mu 45 Min. Abends

81.

Keossaise (lb, Dundas lioness
12 I br 80 Mm. Nachts

Rhenania IV D.),»SelirölierW estindien
Kugenie (Ib, Cm Kiiglaiiil

1 Ihr Morgens
»Sultan (D), Bullard Hull
Hero (D), I'etlersson Lysekil
Warrington (lb, Hreen Grimsby

2 Uhr (Di Min. Morgens
Jessica (D), Teeglei London

3 Chr 20 Min. Morgens
Axel (Di, Anderson llalinslad
Kestrel (lb, Wright Harwich

4 Uhr — Min. Morgens
Möwe, Reimers San Francisco
Daphne Üb, Voss Yokohama

5 Chr (Di Min. Morgens
Catharina, Hellwege der See
Margaretha, Hel Iw ege do.
Amazone, Seebeck do.
Triton (Schlepper), Vöge

Bremerhaven

Nr. 58, 59 u. 72 (Kühne) du.
8 Chr 15 Min. Vorm.

Anna Sophia, Rath der »See
Heina, Mortensen Esbjerg
Km in a, Miitlier Halmstad
Anna Catharina, Schmidt der See
Die zwei Gebrüder, Rolf do.
Meta Maria, Oltmann Steinliausen
Maria, Siege Dorum
William Heake, Hocken Laguayra
Anna Catharina, Weliding der See
Helene, Laak do.

Kong Björn (D), A »onsen Christiania
Cobra üb, »Spiesen Helgoland

10 Uhr 40 Min. Vorm.

Helgoland üb, v. Bargen der See
10 Chr 45 Mm. Vorm.

Jyden Üb, Schubert Kopenhagen
11 Chr Vorm.

Büdesheimer (!>), Lintig Calcutta
J.1 Chr 40 Min. Vorm.

Pembrokeshire üb, Brown China
12 Ihr Mittags

Marianne, Falk der See
Isis (Rost. DO, Danielsen

der Westk. Süd Amerikas

Rugia (Post il.), Leit Ioniser Newyork
12 Uhr 20 Min. Nachm.

Royal Prince Üb, Alderson der See
Radnor (lb, Renouf Cardiff

12 Chr 30 Min. Nachm.

Angelica U'camo, Nigge der See
Colombo, »Sproule Shields
Amsterdam Üb, Hemmen Amsterdam

8 Chr 50 Min. Nachm.

Telesilla (Ib, Faith Newcastle
H Uhr - Min. Morgens

Non werk
der »See

Dona Kvelina, Tomen Ciudadllolivat
Armin üb, Kogel Blyth

11 Chi 80 Min. Nachts
1. Juni

Ludwig Russell! üb, Klinduorlh
Newcastle

12 ! hr ,Nachts

Paula Ü 1 , Wieneleld Philadelphia
I Chr .Min. Morgens

Hheidol Vale, Williams Viwasllo
Wilhelm I, Plump der See
llini'irli, linken do
Leila, Itarli'ls do.
Rilzebiiilel I,nobs Scho.), Hose

il. Nordsee

Hreetjelina, Ituss der See
llodharrow Miner, (ìriflilhs Runcorn
Margaretha, Abkoii Bensersiel
Mary, Youngs Runcorn
Belle, Pavry Dünkirchen
Padilla, Sciiuback
Therese, Wi■kcrling
Galley of Lome (Ib, Tawmoml

Penang
II Chr Vormiltags

Atalaiila, Christensen 11 oyer
Altöl i/o, Jimenez Antwerpen
Glengoil (Di, Holman Rangoon

12 Chr 15 Min. Nachm.

Chios (Ib, Jansen Constantinopel
Patriot (Ib, Dormien Helgoland

I Chr 15 Min. Nachm.

31. Mai, Vorm.
Aufpassirt : Gestern Nachm. Kischer-

lahrzeiige II. F. 95, (j, 184, 43,
sämmtlich im Tau des Hercules,
S. K. 1, S. B. 10. L. F. 8, II. V.
175, S. B. 02.

Cliroik und Prima wurden durch

Telegraph, Möwe wurde durch
Goliath Inigsirt.

Kerner auf: 7 Uhr Kischerfahrzeuge
8. K. 103, S. B. 6.

Seewärts: Heute früh Schlepper
Terse hei ling, Ewer Gesine, Gt.
Catharina.

1. Juni, Vorm.
Aufpassirt: Gestern Nachm. 3 Uhr

Ewer S. B. 6, II. F. 19; 5 Uhr
Ewer S. B. 14, 47, 21; 6 Uhr
Ewer S. B. 9.

Dampfer Patriot kam gest. Mittag
abwärts und ging Abends wieder
auf.

Angelica Aceame wurde durch Texel,
Colombo durch Atlas Inigsirt
Schlepper Texel kam Abends aus
See zurück.

Die Leichter Fremdenblatt, Hermann
und Este wurden gestern Abend
durch Schlepper Hubert abwärts
und in den Halen gebracht, der
Schlepper ging alsbald wieder
auf.

Ferner seewärts : Gest. Vorm. Tjalk
Anna, Gaffel-Scho. Juno, Schlep-
per Unterweser Nr. 5.

Ferner auf: 7 Uhr Ewer S. B. 5.
Seewärts: Ti. Nero.

1. Juni, Nachm.
Ferner auf: 3 Uhr Fischerewer

S B 00.

Alibnzo wurde durch Hubert bugsirt.
Letzterer kam alsdann zurück.

Ferner seewärts: Ewer Gustav,
Aviso Jagd.

3 Uhr: Nichts in Sicht.

31. Mai, Vorm. Barem. 27,10
(P. Z.) Therm, -f-130 (R.) —
Wind: 0., schwach. Leicht hew.

1. Juni, Vorm. Barom. 27,0 (P. Z.)
Therm. T 14 1 /aO(R.) — Wind :
()., schwach. Heiter.

I. Juni, Nachm. Harum. 28,1

(P. /.) Therm. -■ 15',eo (R). —
Wind : 0., massig. Heiter.

Helgoland, 3t. Mai, Vorm. Wind: ()., sehr leicht,
bedeckt. Sehr ruhige »See.

» 1. Juni, Vorm. Wind: NO., leicht,
bedeckt, Sehr ruhige »See.

» 1. Juni, Nachm. Wind: NC)., leicht, halb
bedeckt. Sehr ruhige »See.

§ Wetter-Prognosen. g

Allgemeine Prognosen der Wetterkarten
der Seewarte.

» io den 2. Juni ISOI.

Norduv« eGdi ai*«•!»Iaad.

Ziem lieh warmes Wetter mit veränder-

licher Bewölkung und schwacher

Lul'tBewegung. Stellenweise Gewitter.

thtdeiiGctiiaiid.

Wie Nord west deut sehland,

Siidd« »ft« lilaad.

Vorwiegend trübes Wetter mit

schwacher Lnltheweguug. Temperatur

wenig verändert oder sinkend.
Stellenweise Gewitter.

QOOOOOOOOOOOOOOOOOt

0

0

0

0

0

°0

31 tt z c i t\ c n

»lad; läitiff’tTü Veioeii entschlief heute fernst
nufer iüitgfletf ööhiichett

A l*arlmn«kll I*as«l H«»d

in fast vollendetem 0. Lebensjahre
Ties betrauert von seinen Eltern tmd■eschmislern.

Hamtnn'ft,30. OJiai 1891. > « ap«»I«t ll««st'
n. Uran, fleh. Enoch

Die BeerdiflNttfl sin del stall: Dienstag, den
2. Juni, Worfle»« 9V« Uhr vom ©terbehaufe.

Leiter; Dtreelvr ÎÎitiiia Nvfastin in Hfliiibnrg. Für die Redaetiv» vorautw.: Or. O,. Mütter in Altvna. Druck nnd Berlag der Act.'■e■. „Nene Börsen.Galle" in Hamburg.
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schrecklichen Prophezeihnng sieht eine der ,,Ltordd. Allg.fstg."

von hochangeseheuer eonservaliver Seite zngellende ssnschrisl

ans Poi Provinz, ivelche den Widerstand der conservativen

Partei gegen den Handelsvertiag für einen lvirtluhen.

lange hinansivirkenden polilisclieir Fehler erklärt. Ans die

Millvirknng der sliationalliberalen sei ebenso wenig zn

rechne», lvie ans diejenige des Ecntrnms und deshalb sei

die agilatvrische Bearbeitung der ländlichen Bevölkerung

nicht pi verantivvrten, lveil diese Belvegnng leiclil an

Intensität die Erregung einer Wahtöelvegiing übersteigen
kvi'iite.

Die politisirenden Frauen in England.

Dem „Manchester Eonrier" schreibt man: Es sichl so aus,
als ob in der liberalen /Föderation der Frauen eine Spalüing
bevorsteht. Die Eifersucht und gegenseitige Gereiztheit unter den
maßgebenden Leitn innen des Bundes ist so groß, daß selbst
der Brick des Er Preinieriiiiniflers und die Anwesenheit der
Fran Gladstone sie nicht beschmichtigen konnten. Die Streitig
keilen sind theils persönlicher Natur. theils betreffen sie grnno
sühliche Fragen. Rät Recht oder llnrechl lvird behauptet, daß
die Föderation in die Hände einer Eligne gekommen ist, ivelche.
den Verein ;n ihrer persönlichen Rnhmeserhölmng mißbraucht.
Außerdem aber herrscht große Rieimtiigsverschiedenheil über das
Franeiistiiiimrecht. Die enragirten Frauenrechtlerinnen find er-
bost darüber, daß die Enticheionng über die Frage wiederum
vertagt worden ist. Alles in Allem bietet die Föderation daher
nicht den Anblick einer glücklichen Familie dar.

Ans Rußland.

Ans St. Petersburg lverden tills folgende weitere

Maßregeln der russischen Regierung gegen die Inden an-

gekündigt: Die dem russischen Heere gegenwärtig ange-

hörenden jüdischen Militärärzte sollen, falls sie den Ueber-

trit: zum orthodoxen Glauben ablehnen, aus ihrer Stel-

lung entlassen lverden. Der Titel eines erblichen Ehren-

bürzers, welcher den mit demselben ausgestatteten Juden

das exceptionelle Recht zum Aufenthalt in Pen Städten

außwhalb der den Juden zugewiesenen Zone verleiht, soll

in Zuklliift keinem Angehörigen dieser Confession ertheilt

werden. Ferner lvnrden die russischen. Nnterrichtsanstalten

strer g angelviesen, jüdische Zöglinge von fremder Staats-

angehörigkeit nur unter der Borausst'tzuiig arrfznnchmen,

daß die Eltern die Bewilligung zn danerlidem Aufenthalt

in Rußland besitzen. Fremdländischen Inden samt aber

diese Bewiltignng nur durch den Minister des Innern,

und zivar für jedes einzelne Individuum besonders, und

nur iil dem Falle ertheilt lverden, daß die Betreffenden

zum mindesten Kaufleute erster Gilde sind.

Nach einem uns von einem gelegentlichen Cor-

respondenten aus St. Petersblirg zugehenden Berichte
sollen ans den Aufschub der Reise des Kaiserpaares nach

Moskau, welche der amtlichen Darstellung zufolge durch

ein plötzlich eingetretenes Unwohlsein der Kaiserin ver-

anlaßt lviirde, geivisse bei der Regierung ans Moskau

eingelaufene Mittheilungen nicht ohne Einfluß gewesen

sein, in denen bavanf hingewiesen wurde, daß bei einem

Theile der Moskauer Bevölkerung in Folge der Mafsen-

answcisnng der dortigen Juden eine einigermaßen benn-

rnhigende Erregung ivahrzunehinen sei. Jedenfalls stehe

fest, daß Oie Behörden auch anläßlich dieser Reise des

Kaisers für die persönliche Sicherheit die weitestgehenden

Maßregeln getroffen haben. Militär-Abtheilungen haben

die ganze Eisenbahnstrecke von der Hauptstadt bis Moskau

ans's Strei gste überlvacht, das Polizeipersonal in der

letztgenannten Stadt hat eine Vermehrnng erfahren. Des

Ferneren war in Moskau die polizeiliche Weisung kund-

gemacht worden, daß in den Straßen, durch welche sich

der kaiserliche Wagenzng vom Bahnhöfe nach dein Kreml

belnegte, während der ganzen Dauer der Fahrt die Fenster

geschlossen zu bleiben hätten. Ueber die nunmehr

erfolgte Ankunft des Kaiserpaares ist bereits im Mittags-

blatt berichtet.

Theater, Kunst und Wissenschaft.

— Ein Rückblick auf die Stadttheater-Saisv» uniter
der Direction Polliui, der t7. in Hamlung, der 15 in Allona)
enthält folgende Angaben: An den vereinigten Bühnen sanden
in der Spielzeit vom 3t. Anglist 1830 bis einschließlich
31. Mai 1831 543 Vorstellungen statt, und zwar: Fm Ham-
burger 'S ladt theater 276 Borstellniigeu, darunter 263 im
Abonnement, 7 mit gänzlich aufgehobenem Abonnement cErtra
Vorstellungeil), ferner 5 Matineen. tvv Opeen-Abende, l Abeno
(Eharfreitag) geistliches Eoucerl, 71 Schauspiel- resp. Lustspiel-
Abende. — 23 Mal wurde Oper und Weihnachtsmärciien,
11 sl)tal Oper lind Ballet, 2 Rial Oper, Ballet lind Schaw
spiel resp. Lustspiel, > Rial Oper und Lustspiel. 2 Rial Oper
lind Concert gegeben. Das ìl■epertoir der vereinigten Bühnen
umfaßte 67 verschiedene Opern, darunter tt classische, ferner
1 classisches Oratorium, t Liederspiel »üb 3 Ballets. Fm
^Altonaer Stadithealer wurdeii 270 Borslellnugen gegeben.
71 Opern Abende. loo Schauspiel- resp. Lilstsviel Abrnoe.
6 Rial Oper und Ballet. 2 Rial Schaniplel mit Gesangs Ein
lagen, linier den Neuheiten befanden sich 8 musikalische Werte
(6 Opern, I Liederspiel, l Ballet), ferner verschiedene Eoucerl
stücle ilub lo dramatische Werte. Ren eingeübt ivurden
7 Opern, 15 dramatische Werke. Die Schauspiel Anifführnnge»
nmsaßle» im Hamburger Stadl theater 46 verschiedene Stücke,
darunter 23 classische mit 42 Ausführungen, 10 Schauspiele,
8 Lustspiele, 2 Schwante, I Weihnachtsmärchen, I Gesangs-
posse, > Prolog; im Allonaer Stadtthealer 73 verscliiedenc
Stücke, darunter 2l classische mil 01 Aufführungen 21 Schall
spiele. 18 Lustspiele, 5 Schwante, 2 Possen. 2 Gesangsposten
> (Genrebild, 2 Prologe, I Epilog. Eine llebersichl der 'proben
zeigt, daß für die Oper 278 Chorproben 2l05 Solo und
Ensc'lnbleproben, 105 Thealerprobe», für das Schanspül 203
2 lu'alerproben für das Ballet 202 Proben, für das Orchester
2-12 Proben, 4 Belenchluugs ni.d Dervralionsprabe» ;u-
10110110113310 Proben, slaltgesyuocn haben. Ri nsilaltsche

e II beit e U ivurden aulgesnbet: Santa Ulihrni",
Oper von dem Herzog von Sachsen Eobnrg Gotha.
„Die Ritter voll Riarienburg", Oper von Paul Geister. „Der
Pf'iser von Dusenbach" Oper mit Ballet von kliicliard Klein
michel. „Cavalleria malicaiiii" >„Siriliaiiische Liebesrache"),
Oper von ßtielro Rlasragui. „Abendämmernng" c„ln> tra
»»'»><>">, mustlalisches Idyll von G. Eownaro. „Dir Legende
von der heiligen Elisabeth", Oealorinm von Franz Liszsi „Am

LLörlher See", Liedersp'iet von llliouias Kaschal. Lion Schau-
spiel Novilälen sind zn erwähnen : „Der neue Herr", Schau

spiel von Wildenbruch. „Die Haubenlerche".^ Schauspiel von
Wildenbrnch. „Sovvnl's Ende", Dranla voll Sliderlnaini. „Die

Sonne", Schaniî'iel von cksioil Lindau. „Das Lstld des Signo-
relli". Schanli'iel von Nc'icliaro Fassn. „Das »ierle ttieboi",
Bölksstiick von Amengriiber „Am ?age des (Rrichls". Bolls-
sclniliiurl von )>iolcgger „Falsche Heiluze". Schau'i'iel pack,
A. LL. Pinero von Lsrar LKmuenllial „Das ziveiie EK'sichl",
Lu-!'viel von O-. car Blumeiilliul. ..Däumling-:- LLauder■cliall",
Weibnackilsinärclien >>oii ))>'. Bnci>I>olz und A Plulus- „Der
Wanderer-Sckiampiel von Francois Eopp«. „Dci selige Don-
pine!". Sclnvanl von A LKoon „Familie Rlonlinard",
Sclnvanl von R>. Ordonnean, A Balabr>-gne und H. K'-ronl.
„Riem simger Rlaiiu", Posse von Leon Dreploiv und L. Herr
mann. „Die Slroluvillivc", Schwank in 3 Acten von Rodert

Rä'cki und Willi Farol'y ,.We» das lgrößere nicht ehrt, ist
das Kleinere nicht werth". Lnslsoiel in > Arl von Siegmund
Schlesinger, und das 'Ballet „Rieißner Porzellan", von
F. (äolinclli. Als (gaste trafen ans in der Oper: Herr
Emil (Koste, Herr Dr Gustav Seidel, Herr Herrmann Hansch
mann, Frl Lnraaah Aldridge, Frl. Marie Kastmayr. Fm
Concert: Herr Heinrich Grün seta, Hoeellist, Fran (Ala Bentnor,
der 13jährige Clavicrvirlnose Otto Hegner. Fm Schauspiel:
Herr Adolf von Sonnenthal. Herr Siegivart Friedmann, Herr
Fnlilis Ollo, Herr FriedricI, Taeger. Herr F. M. Stnra.

- Dem ftn lifts scheu Riickblick ans das« Thaliathcnter
unter der Direction Gustav Rtanrice in der gestern zu Ende
gegangenen Saison >800 0I entnehmen wir folgende Angaben:
„Die Saison wurde am I.Sepiembrr 1800 mit den Lustspielen
„Dir böse Stiefmutter" von G. zu Pnltlist und „Die relegirten
Studenten" von R. Bcnedir eröffnet und am 31. Mai 1801
mit dem Schauspiel „Der schwarze Schleier" von Oscar Blumen
ihal geickilopen. Während dieser Zeit ivurde an 2«>8 Abenden
»ud 6 Rachinitlagen an 25!» Abenden und ii'Rachmittageil von
dem Personal des Thalia Theaters, an 4 Abenden von Madame
Fildie und ihrer Gesellschaft und an 5 Abenden von dem
Ensemble der Münchener unter Leitung von M. Hofpauer) ge-
spic'lt. Am 28. Aovember (Bußtag), am 24. December
(Weihnachtsabend) und am 26., 27. und 28. Riärz (Charwoche)
fände» leine Borstellnngen statt. Bon oxm Personal des
Thalia Theaters wurden I!» neue und 52 ganz oder znm Theil
neu eiiislndirte Stücke dargestellt. Es kamen 3 Trauerspiele,
10 Schauspiele, 30 Lustspiele. 0 Schwänle, I Lebensbild, l
Sittenbild, l. Weihnachtsmürckzen, 2 Familienbilder, l Soldaten-
spiel, 1 Genrebild, I Operette, 5 Possen, außerdein 4 Eomckdie-
Bandevilles (Gastspiel der Mad. Fndie mit ihrer
Gesellschaft) und 5 oberbayrische Bolksstücke (Gastspiel
des Rlünchener Ensemble- zur Aufführung. Aus der
Uebersicht der Novitäten und der neneinstndirtrn Stücke
mögen die Titel der neuen Stücke, hier Plast finden:
Zwei Raten, Lustspiel von W. Pinero und E. Pohl. Durand
und Durand. Schwank van L. Balabrägue unb L. Ordonnean.
Arbeit, Bolksschanipiel von A. H. Fönes. (Deutsch von
F. W. LLnlss). Onkel Stolle, Posse von I. Rosen. Die
Schwalbe, Schauspiel von Graf E. Stadion. Fm Spiegel,
Schauspiel von Lnbliner. Madame Spinell!, Schwank von
Brentano. Der Flüchtling, Lustspiel von Herzl. Die spanische
Wand, von Fr. Koppel Ellseld. Künstlernamen, Lustspiel von
Franz von Schönthan und Fr. Schönfeld. Das verlorene
Paradies, Schauspiel von L. Fulda. Unsere Ton Juans, Posse
von Treptow. Gräfin Lamothe, Schauspiel von L. Büsching.
Barfüßige Fräulein. Lustspiel von F. Rosen. Der Herr Gemahl
vor der Thür, Operette von Offenbach. Glückspilze, Lustspiel
von Rowley. Der Mexikaner, Schwank von Rloser lind Laufs.
Die Maske.Lustspiel von A.Z. Pension Schöller,Posse von E.Laufs.
Als Gäste traten auf: Rladame Fndie mit ihrer Gesellschaft.
Das „Münchener Ensemble". — Herr Schwemer. — Frau
Dory Bimneistcr-Peterscil. Ren engagirk wurden: Herr
Müller (ab Saison (801 !i2). -- Herr Burg. — Herr Brahm.
Aus dem Mitgliedsverbande des Thaliatheaters scheiden ans:
Fran Formes. — Frl. Wagen. -- Frl. Horn. - .Herr Wilhelmi.
Gestorben ist Herr Lanins.

- Giuseppe Verdi, der Komponist der weltbekannten
Opern Troubadour, Traviata, Aida n. v. A.. hat, wie man
der „Bon. Zlg." ans Mailand schreibt, daselbst ein bedeutendes
Grundstück erworben, auf welchem er ein Asyl für arme
altersschwache Künstler erbauen zu lasten gedenkt.

Fonds- und Effecten-Börse.

lfaui)»nr£, den 1. Juni

Die zu Aut'uu<< der Börse bekannt gewordene Aeusserung
dos deutschen Reichskanzlers, das Siaatsiniuisterium habe
sieh nicht schlüssig machen können, bei dem Rundesrathe
die Herabsetzung der Getreidezölle zu befürworten, veran-
lasste grosse Abgaben von Ktl’ecten, welche nur auf Basis
ansehnlicher Cursermässigungen zur Ausführung gelungen
konnten. Am Lebhaftesten ging es wieder auf dem
Rankenmarkte her, denn nicht nur für Discouto Gominandit
Antheile blieb die Tendenz eine recht schwache, auch
österreichische Creditactien, in denen angeblich Zwangs-
Verkäufe für Wiener Rechnung stattfanden, waren ge-
nöthigt, ansehnlich von ihrem letzten ('urssiaiule abzu-
gehen. In anderen Bunkactien vollzogen sich mir vereinzelt
Umsätze auf schwächerem Niveau,

Dem österreichischen Bahneiimurkte widmete man be-

sonderes Interesse, und haben sowohl Staat,sbahn Action,
wie and Lombarden grössere Avance zu verzeichnen.
Bür erste v wirken noch immer die guten Aussichten wegen
der Vers» atlicbung.und auch bet rolls Lombarden wollte mau
wissen, dass Unterhandlungen wegen Verpachtung der
ungarischen Strecken schweben sollen. Die heute bekannt
gewordene niedrige Woeheueinualime veranlasste vorüber-
gehend Abschläge.

Der Kinfiuss der heutigen (,'aprivi’scheu Rede bewirkte
auf dem deutschen Bahneiuuaikte grössere Yeikiiufe und

sind ostpreussische Südbalm sowie Marienburgcr in erster
jjiiiie durch dieselbe betrolVou worden ; indem sie je circa
1 % im Uurse verloren. Auch Lübecker I], B. Action
wurden tu Istckge starker Abgalten um mehre -e I’rocente

niedriger angeboten als am Sonnabend. Ob sich
die luiivhf vor der -leinnächst zu vollziehen-

den Ausgabe der neue. Action schon bemerkbar
macht, oder ob speculative \ erkaufe das Uursnieveuu
drückten, es war jedenfalls schwer, einen stichhaltigen
Grund für den forcirten Verkuufsandrana zu entdecken

Von iMoutanwerthen sind Dortn under als stark rück

gängig zu erwähnen, auch Laura \el ien gaben bei gTo>-a , iyii
Verkäufen im Uurse nach, konnte t sieh aber wieder im
[‘reise erholen. In Indiislricpapieren ist mit Ausnahme
von Racket-Action das Geschäft todt.

Dass die Dementirttng der Gotreidezoll tärmiissigung
die Kauüust für Schiffahrt Action gedámpit hat, ist nicht
zu vei'wiimlcni, die ‘l’i'udenz bleibt eben für dieselbeu
erschüttert und nur in l’ackef-Adieu zeigte sieb zu

schwankenden Uiirsen noch etwas Lehen. ^ bür Lloyd-
Aetit'ii waren zu uiedrigertui Rieiscn \eikuulor aut Markt.
Trust Aktien waren ohne Umsatz. Button blieben in
schwächere! Haltung, nur für (Vilnius herrschte grosse

Abgeholust zu statk weichenden Uurseii Russische Noten
wiesen eine steigende Tendenz aut.

liegen Schluss der Börse tri! eilte Beitel hu, ein, die
aus Deckungen und iMetmmgsküitfo zurückzuführen, vom
IMarkte der östenviehisclien Bahnen ausgt'hotid, hieb all-
mählich auf den Gosaiimitniarkt erstreckte.

Ä-'-i |!hr. ('reditaclien 258.75 tt 0.20 a 7.50 a 8 25.
Staatshalt!! 5S8.50 a 01 a 80 sit* a 06.50 a 06,
Lombarden 108 a 206 a it 50 a 6 50 a 6.

mm

MM

Zur Tagcsgcschilhle.

* Hautburg, de» !. Jtllii

Die Entscheidung über den Gelreidezoll

Im preußischen Llbgeordnelenhalise hat der Reichs-

kanzler die gestern in einer Sitzung des prensrischen Slants-
»ninisterinms gefassten Beschlüsse inegen Herabsetzung der

Getreidezölle mitgetheilt. Diese Beschlüsse lauten per-
ireinend. Das Stnalsininisterinm l;al sich nicht schlüssig

nrnchen können, beim Btlndesrath eine zeitineilige Herab-

setzung der Getreidezölle zu befürworten, da ein allgemeiner
Nothstand nicht vorhanden und die Ernteailssichten besser

geinorden seien. Llni Sonnabend hatte Herr v. Boellicher
auf eine iin Bundesrat h erfolgte Anfrage wegen des

Standes der Allgelegenheit geailtlvortet, das; die Erhebungen
über die Getreidevvrrnthe, über die nnterlvegS befindlichen

Einfllhren von Weizen und Roggen nach Deutschland, sowie
über die Ernteanssichten noch nicht abgeschlossen seien.

Ir» Laufe des gestrigen Tags scheint also die Regierung iir
den Besitz der gewünschten amtlichen Auskünfte gelangt

zu sein, um darüber ins Klare zu kommen, daß eine

Rothstaiidsinasrregel nicht erforderlich sei. Wenn das

Staatslttinisterinln, so viel sich a>rs der telegraphischen

Meldung erkennen läßt, auch nicht der in einigen Blättern

vertretenen Ansicht, das; das deutsche Geiverbsleben durch

zeitlveilige Herabsetzung der Getreidezölle geschädigt wer-
den lviirde, beigetreten ist, so ist nach der Erklärung des

Herrn Reichskanzlers doch die Erwägung mitbestimmend

gewesen, das; ein allgenieiner Vortheil von einer Zoll-

herabsetzung nicht erwartet lverden könne. Jedenfalls

läßt der Beschluß des Ministerinins an Deullichteü nichts

zn lvüllschen übrig und wie inan auch über die Motivirnng

denken »lag, so ist es wenigstens anzuerkennen, daß die

Entscheidung beschleunigt worden ist.

L a n o g e in e i n d e o r d n nng.

Zn der fiir heute angesetzten Berathung der Be-

schlüsse des Herrenhauses zur Landgelneindeordnirng liegen

dem preußischen Abgeordnetenhanse bereits die Comproiniß-

antrüge der Conservativen, Freiconservativen, des Cen-
trnnis lind der Nationalliberalen vor. Zn der Be-

stiinlullug. lvonach in dein Jolle, wo eine leistnitgs-

fähige Gemeinde einem leistungsfähigen Gntsbezirk zu-

gelegt wird, letzterer als solcher bestehen bleibt, lvird

hinzugefügt : sofern der betreffende Gutsbesitzer dies be-

antragt. Ferner soll der Gemeindevorsteher nicht von

vornhereul, wie das Herrenhaus will, aus 12 Jahre,

sondern nur auf 0 Jahre gewählt werden. Dagegen soll

derselbe nach dreijähriger Amtsdaner auf weitere nelln

Jahre gewählt lverden — können. Der Hauptzweck, den

Gemeindevorsteher voll der Gemeindeversaminlurrg unab-

hängiger zu machen, lvird dadurch vereitelt. Endlich soll

die Beschlußfassung über die Freilassung der Gemeinde-

angehörigen lnit weniger als WO .kt, Einkommen unmittel-

bar nach dein Inkrafttreten des Gesetzes herbeigeführt

werden. Die Beschleunigung dieser Beschlußfassung ist

von Wichtigkeit, lveil bei derselben alle Geineinde-

angehörigelt mit Einkommen über (>60 und unter 90U Al
mitlvirken. Ueber die Beschlüsse des Herrenhauses betr.

die Bertheilung des Stimmrechts in der Genieiitde-

versainmtllng und über die Beschränkung der Oesfentlich-

keil derselben ist eine Verständigung noch nicht erzielt.

T e u t s ch - f r e i si n n i g e r Parteitag.

In Frankfurt a. M. hat gestern eine Vertranens-

münnerversammlnng der freisiunigen Partei für Süd-

Westdeutschland stattgefunden. Von Reichstags-Abgeord-

neten ivaren aulvesend: Dr. Bamberger, Richter, Hintze,

Schmidt-Elbeneld, Schenk, Pflüger, Uhlendvrff, Münch,

Gntfleisch, Fnnck; Frhr. v. Stauffenberg und Träger

hallen ihr Fernbleiben entschitldigt. Bon der Volkspartei

lvarei! erschienen: Reichstagsabgeordneter Dillinger und

Landtagsabgeordneter Muser. Der Hauptredner war

Dr. Bamberger. Er sagte n. A.: Ein Zusammengehen

mit dem linken Flügel der Nationalliberalen auf wahr-

haft liberaler Basis sei möglich und lvünschenswerth. Das

Centrum werde allmählich aussterben. Die Gefahren der

Soeialdeuivkratie mit) derRevolntion lverden überschätzt. Die

Socialdemokratie lverde eine parlamentarische Partei werden

und damit die sociale Frage ans friedlichem Wege lösen

Helsen. Der Sinn für Kultur und Wissen sei unter der

Socialdemokratie mächtig gestiegen. Es lasse sich

r e d) 1 g it t m i l i h r l e b e n. Der Reichstag werde

ttacl; und nach ein germanisches Bild redlich zusain.uen

arbeitender Parteien liefern. Ä■nr die Gleichberechtigung

aller Bürger ohne Klassengegensatz könne zur Befreiung

führen. Schließlich beschloß die Versammlung folgende
Resolution:

Der Parteitag der deutsch freisinnigen Partei, zahlreich be-
sucht ans Bade», der Pfalz, dein Graßherzogthmn Hessen und
der Provinz Hessen, verlangt von der Regierung sofortige Auf-
hebung der Getreidezolle. Ein längeres Zandern würde nicht
zn verantworten sein gegenüber den Interessen der Ernährung
des Balles und der Wehrhaftigkeit des Landes.

Was Herr Bamberger über die Soeialdemokratie

sagt, klingt sehr seltsam. Mau konnte fast annehme»,

daß Herr Bamberger beabsichtigt sich den Socialdeinolraten

anzuschließen, mit denen es sich, gut leben lasse und die

ans friedlichem Wege die sociale Frage lösen wollen.

Z u IN d e n l s cl> - ö st e r r e i cl> i j cl< e tt H a n d e l s v e r l r a g.

Im conservativen Lager wird der Streit um die

Stellung der Partei zn dem österreichischen Handels-

vertrag mit großer Lebhaftigkeit fortgesetzt. In Ueberein-
stimmung mit dem »enliehen Ausruf der Steuer- und

Wirlhschaflsresormer zur Agitation gegen den Vertrag

erklärt die „Kreuzzlg/': „Wenn der Handelsvertrag Gesetz

lvird, sehen lvir uulev allen Umständen ein lliigehenres

Anivachsen der Sveialdenivtralie voraus, weil derselbe

zahlreiche laiidlvirlhsehastliche Existenzen, die heule »och

eine geivisse Selbstständigkeil besitze», um Hans und Hos
bringen und so dem Proletariat linder Willen in die
Vlniti’ treiben würde. Von einem Theile' des Baller»

standes aber hoffen wir, daß er fiel, trotzdem halte» könnte
»lud dieser Kern des „Staates" lviirde der Partei

gehören, in der er seine Interessen am Kräsligsten

geivahrl sieht. Falls siel» hierzu keine der

positiven Parteien bereit finden sollte, würde anell dieses

Clemen! schließlich in den Strudel der allgemeinen Nlizn-
friedeuheil hineingezogen lverden, d. it. der Sveialdemokralie

rettungslos verfallen." In schrossein Gegensatz zn dieser

m
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Baltische Mühl.-Gesells.
Hanseat. Bau Gesellseh.
Bau-Gesellschaft M oabit
Humboldtshain Bau Gs.
ZuckerHalf. Frellstedt.

Rositzer Zucker-Rastin. 8 1/a
Verl.-Anst. v. Richter , 8

Anglo C'ontin.GuanoW. 12Vs
Gerresheim.GIa.sh.A.-G. 9

Hagebiel ’s Etablissement 12
Cnis.Kupf.u Mess.-Fahr 9
Dampfkoni hr. u.Pressh
Fahr.(vorm. II ch.IIelh.) 7

Wandsb. Lederfahr. . . 8V-J

Zf.

4
4
5
5
5
5
"»
4
5
4
5
5
5
5
4

4
4
4
5
5
5
5

5
5
6
6
5

4

81/2

11
0
5
7

12
10

41/2
5
7
8

18V< 10

II
0

15
9
8
7

3

7V4
5
6

(Cassalll 10a35b&
II lall 95a10,Jßa75bx
180 G.

74 G. Ca*sa74 30a50b*

128,50 ft
95 R
95 R

90 (’assabz.
125 B.

108B.
155 G.
102 ß.
267 B.
99 G.

116 50R
155 R
103.50R
153R
161 ft
80 B.
85 B.

89 B.
1576.
85 B.
101 B.

155 B.

7
5

127/s
9

10Vs
4Va|4

0
8W

Hyj■tot!u‘ken-l*Hpiere.
luiD. Hypothekenbriefe
» »

» Hypothk.-Bank-Ren tenbr.

Hypothekenbriefe
Dän.Insel Pfandbr. Zins. v.St.gar

» Landmhk.-Hyp.-Obl.lV.Ser.
» » 'Pfandbriefe

Pfdbr. d. Creditk. dän. Inselstifte
Ver. Königs- u. Laurahütte P O.
1884. Finnläudische Pfandbriefe
1887. » »

itlandischePfandhrißfe,lV.H
» » V.Serie

» Bod.-Crd.-Pfdhr.Zins.v.St.gar
Meckl. Ritter,sch. Crd.-Pfdbr.. .
Ros tucker Bierbr. Mahn &Ohlerich

Hyp.-Anl., mit 105 rückzahlbar
Frellstedter Zuekorrafiinerie Hy

pothek-Aul,, mit 105 rückzahlb.
Norw. Hyp.-Bk.-Obi. v.1884,85,86

» » Anleihe

Uypotli.-Anleihe der Nordd.Sprit-
werke vorm, llöper 105 rückz,.

Preuss. Cents. Bodencredit Pfand
hriefe V. 1890 XI, Ser

do. do von 1886/89. . .
Preuss. Central-Bodencredit Com

munal-Obligat. v. 1887.

Pomm. lud.-Ver.-l lyp.-Anleihe . .
Kuss. Bod.-Cred.-Pfuudbr, in Ruh.

Schwai'zenb. Hypothekar-Anleihe
Serb. Eisenb. » »
Sehwed. R. ILR.-PPv.J879 ...

»- » 1877 i. Kr.
» » 1878
» 1879 in Kr. u. Frcs.
» 1880 83 in Kronen

R.u. [I.-B.Pfandbr. von 1886

Zf

4
4
4

4
4
4
4
'4
4
4
4

4
4

4
4

4

4
4

116 B.
ihr

142B.ex0p.
123 G.

121.60alal.76*1.fifths
65 50a5.25a5.50U,

69.50 R
65 ft.
112.50R
109 G.

135.80al85.40OS6U

150 B.
20 B.
130 B.
116B.
94 B.
90 B.

686.
108.50R
1276.
1346.
116 B.

141 B.
1216z.
140.50R

72.506.

»
»
»
»
»
»
»
>
»

div. Güt. Ilyj,.-Fl'dbr. I, Ser
Städte-Pfui,ubr, von 1883. .

» » von 1882in Kr.
» » » 1888

lUuechituiig für anslänilisehe I JlVclen. üvK: 1 %M., 1 fr Vr-A, 1 «str. //: 2 A, 1 ho». //:
Haiik-lHscoiilo. Deiitsehe Beiehshank umt Filialen 4 %. Lomhurdzinsfuss für de

F/2 %, Wien 4 %. London 5 %. Paris 3 %. St. Petersburg 4fa %. Dänische N,

I 7 /,» A,

Schonen Städte Pfandbriefe
Stockholmer Ffandbriefe

» » V. 1886, 87
Helsingborger Int. Gar. Act. R ,1.

Slock hol. I lypot hekeucasse-t )hl g.
West- u. Süd J Id. Cr-V. Pftiuuh.

rückzahlbar 110

Buenos Aires Hypothek Pfandbr.
National I lyp.-Pl'db.

3)5

4

4

4

4
4

4
1
5
D>
5
I

3\i
4

4
4 h
ah
4

4h
4
4

8h

4
6

93.506.
101al.30b»

loqu
104356.
93 B.
HO 256.
91G.
91 G.
I02G.
101.406.
99.75B.
99.606.
91G.
93t,z. B.
96 B.

103 G.

104.76R
100 10ha
95 B.

104.25 L

103b»
94.90h»

94.60b»
100b»
97 G.
lOOG.
A. IJ. -

101.60b»0. KjJOab»
106.20 G.
100 I5aI00.60b»11
Kä, 20 R *
103 25 G.
93.40 R
lOOG.
100 50 G.
100 40 li
86.80 G.
99.406.
101.2öa80b»
99.80b»
98 G.

105 R

1.18.75a 18b»
18 90a 18 40b» ulUm

lf: 2LU., 1 Spec.: 4h a
deutsche Staaten:,piere 4 1/» %,

A, 1 nord.
it 0/ wn I . „ ,, . .. a, ... . 1 -do. für die übrigen Effecten 5

' V' ■. i,nu]' ,n m l ans 3 /«, St, Petersburg 4>/2 %, Hämsehe Nationalhank VVechseldÜMJont 3Va %, Lombard 4 %
IJoi' Lrklimiiightag iür Prämien und Stellagen GesduÜ'te füllt auf 28. Mai. Die Einreichung der Licjuidatioiw-Slontri- . uf 29. Mai

hA, 1 span, I' u. an,er. $: 4 VA, I S.dtulwl: ;Ht„A
0 . Amsterdam 4 %, Brüüntd

Lieferung 1. Juni.
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